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Sehr geehrte Vereinsmitglieder!
Liebe Weimaranerfreunde!

Wiederum ist ein Jahr fiir den OWV mit ansteigender Anzahl
von teilnehmenden Hunden an Priifungen viel zu schnell
verstrichen. |lhr werdet euch vielleicht wundern, dass euch in
diesem Jahresbericht schon wieder ein neues ,Obmannge-
sicht‘ entgegenlacht. Ja, die letzten Monate des vergangen
Jahres brachten einige gravierende Veranderungen.

Der Zuchtwart LR Robert Broswimmer wurde vom Vorstand
bei der Vorstandssitzung am 13.11.2017 in Eschabruck
abgewahlt. Leider trat auch unsere Obfrau und Fihrerin der
Geschéftsstelle Helene Gdbel aus privaten und familidren
Griinden zuriick. Ich méchte mich bei Helene recht herzlich
fur ihre geleistete Arbeit, ihren Einsatz fir unsere Vorstehhun-
de und fiir die Einflihrung des Wasserlbungstages (der von
unseren Mitgliedern sehr gut angenommen wird) bedanken.
Weidmannsdank.

Der verbleibende Vorstand musste natlrlich nach oben
genannten Ereignissen aktiv werden. Ich wurde daher als
Obfrau-Stellvertreter zum neuen Obmann kooptiert und auf
meinen Vorschlag hin wurde der ganze Vorstand neu formiert
und nachfolgend angefiihrte Kooptierungen vorgenommen:
LR Michael Ohlknecht (ibernahm die Geschéftsstelle und den
1. Obmann-Stv.; LR Dr. med. vet. Johanna Wernsperger den
Zuchtwart, Zuchtbuchfiihrer und 2. Obmann-Stv.; LR-A
Thomas Weissensteiner das Amt des Kassiers. Damit haben
wir ein junges, motiviertes und engagiertes Team gefunden
und ich sehe der Zukunft und Zucht unserer geliebten
,Grauen“ positiv entgegen.

Noch vor Weihnachten besuchte ich unseren Ehrenobmann
Toni Gorgl, um ihm von den Veranderungen zu berichten.
Toni, mein Lehrmeister punkto Vorstehhundeabrichtung und
Flhrung, hat trotz seiner schweren Krankheit seinen Humor
nicht verloren. Seine Abschiedsworte an mich waren: ,Lorenz,
schon, dass du mich (iber alles informiert hast. Pass' mir auf
den Weimaraner-Verein und unsere Hunde gut auf. Berichte
mir bitte auch weiterhin, was sich im OWV tut und ,los mi ned
bled sterb'n".”

Unsere Priifungen und Veranstaltungen im vergangenen
Jahr wurden von unseren Mitgliedern sehr gut angenommen.
Fur das Jahr 2018 ist bereits alles geplant und die Termine
wurden bereits fixiert. Durch LR Rosemarie Schacher-

mayr und Mario Ensmann (Raum St. Valentin) und durch
LR-A Thomas Weissensteiner und LR MF Of6. Leopold
Spannagl (Raum Kleinschénau - Ottenstein) werden uns in



g

Zukunft zwei Reviere fir den Wasseriibungstag zur Verf-
gung gestellt. Herzlichen Dank fiir eure Hilfe.

Auf meine Anregung hin werden wir 2018 auch einen Feld-
libungstag im Raum Mailberg veranstalten; mehr dazu auf
den nachsten Seiten.

Wie wir ja alle wissen, wollen die meisten unserer Mitglieder
ihre Jagdhunde nicht auf Ausstellungen prasentieren. Aber es
gibt auch Jagdmessen, bei denen fast alle Jagdhunderassen
vorgestellt und auch verschiedene Arbeiten vorgefiihrt wer-
den. Leider waren unsere Weimaraner in den letzten Jahren
dort nicht vertreten. Meiner Meinung nach ist es sehr wichtig,
der Jagerschaft die Vorzlige unserer Rasse zu zeigen. Da

ich mit meinem LH-Riden schon auf diversen Messen wie
Jaspowa Wien und Wieselburg war, weil} ich auch, dass die
Prasentation sehr zeitaufwendig ist. Ich mdchte aber trotzdem
alle Mitglieder auffordern, auf den Jagdmessen ihre Grauen,
vor allem die Zuchthunde, zu présentieren.

Was mich besonders freut, ist die rege Teilnahme an unse-
ren VGP-Prifungen und die wirklich guten Ergebnisse. Eine
erfolgreich absolvierte VGP reicht aus, um als Leistungsrich-
ter-Anwarter eingegeben zu werden. Da unsere vereinsinter-
nen Leistungsrichter immer weniger werden, ersuche ich alle
Mitglieder, die in den letzten Jahren eine erfolgreiche VGP
geflihrt haben, darliber nachzudenken, ob sie nicht das Amt

eines Leistungsrichters anstreben méchten.
Fir 2018 wiinsche ich euch allen viel Freude und Erfolg bei
den néchsten Prifungen und Jagden mit euren Grauen.

Weimaranerheil und Waidmannsheil!

Euer
Lorenz Flirnkranz



VORSTAND DES OSTERREICHISCHEN

WEIMARANERVEREINS:

Obmann (kooptiert) & Kassier-
stellvertreter (kooptiert)

LR Lorenz Flirnkranz

2024 Mailberg 146

0660/7629353
obmann@weimaranerverein.at

Zuchtwart (kooptiert) & Zuchtbuch
(kooptiert)

LR Dr. Johanna Wernsperger

Feldgasse 3, 2410 Hainburg an der Donau
0664/1480471
zuchtwart@weimaranerverein.at

Kassier (kooptiert

LRA Thomas Weissensteiner
Drosied| 6

3762 Ludweis-Aigen
0664/1462521
kassier@weimaranerverein.at

Zuchtwartstellvertreterin (kooptiert)

LRA Angela Ruhm

Brunnengasse 8, 3134 Reichersdorf
0680/2169835
zuchtwart3@weimaranerverein.at

Beirat

Dr. Mario Noé-Nordberg
Griinau 1

3841 Windigsteig
beirat1@weimaranerverein.at

Obmannstellvertreter (kooptiert) &
Schriftfiihrer & Geschaftsstelle

LR Michael Ohlknecht

Bahnstrale 38, 2125 Neubau
0664/8968383
schriftfuehrung@weimaranerverein.at

Schrift- & Zuchtbuchfiihrer-
stellvertreterin

Mag. Isolde Spannag!

Rudmanns 137, 3910 Zwettl
0664/1868098
zuchtregister@weimaranerverein.at

Priufungsreferent

LR Mf. Fritz Nitsch

2135 Kottingneusied! 38

0699/11361991
pruefungsreferent@weimaranerverein.at

Zuchtwartstellvertreter

Lukas Niedermayer

Aspersdorf 35, 2020 Hollabrunn
0664/1527892
zuchtwart2@weimaranerverein.at

Beirat

Gottfried Doneus

2135 Kirchstetten 12
0664/73014580
beirat2@weimaranerverein.at




BEITRITTE 2017

Scheed Stefan

Ing. Héflinger Helmut
Wolf Andreas
Ezinger Georg
Schuster Hansgeorg
Wackinger Diana
Bernsteiner Christian
Glétzl Florian
Denislav Georgiev
Hafferer Josef
Schmidt Jochen
Eichhorn Wolfgang
Bauer Johann
Sporer Philipp

Stlitz Armin

DI Nagelhofer Klaus

Szanto Gerald
Steindl Judith
Donnerbauer Dominik
Hagen Christina
Kreuzeder Fabian
Selimovic Esad
Seitz Siegfried
Timpel Daniel
Mayrhofer Johannes
Hager Thomas
Huber Alfred

Lehner Gerhard
Jadke Gabriele
Niederl Dominic
Scharf Karina

WIR GRATULIEREN ZU
10 JAHRE GWV-MITGLIEDSCHAFT

Hans Artner
Michael Cermak

Prim. Dr. Peter Chocholka

Ing. Norbert Friedrich
Johannes Jansch
Angelika Kargl

Ing. Heinz Korbel
Robert Kutschera

Josef Leichtfried
Rudolf Miller
Gunter Poll

Prim. Uni.Doz. Dr. Michael Med|

Ferdinand Schick
Markus Schlaffer
Franz Weber

20 JAHRE OWV-MITGLIEDSCHAFT

Jos de Jong
Jur Deckers
Leopold Seyer
Dr. Eric Agstner

Bernhard Bachna
Josef Baumgartner
MF Josef Schachinger
Franz Tesar

30 JAHRE OWV-MITGLIEDSCHAFT

Silvia Pettke
Alfred Strobl

Johannes Peter Heinzl

50 JAHRE OWV-MITGLIEDSCHAFT

Ofé. MF Leopold Spannagl

LEOPOLD SPANNAGL -
50 JAHRE MITGLIED BEIM
WEIMARANERVEREIN

Im Jahr 2017 jahrte es sich zum 50. Mal, dass MF Leopold
Spannagl Mitglied beim Weimaranerverein wurde, dies war
1967 unter Obmann Carl Gudenus. In diesem Jahr bekam
er auch seinen ersten Weimaraner, ,Ajax vom Sauerbrindl*,
dieser war stockhaarig und erreichte ein stolzes Alter von 15
Jahren.

Auf Grund seiner beruflichen Tatigkeit als Forster am Truppen-
ubungsplatz Allentsteig, welcher er 45 Jahre nachging, war er
ein Leben lang intensiv mit der Jagd verbunden, sodass es
auch ganz natlrlich war, dass er ein fermer Hundeflihrer wurde.
Die Vielzahl an Wild war die ideale Voraussetzung zum Ab-
richten und Fihren von Vorsteh- und Schweillhunden. Seinen
ersten Hund bekam er 1964, es handelte sich dabei um den
Hannover‘schen Schweillhund-Riiden ,Aar vom Malerteich®.
Gerade das Arbeiten mit den Hunden bereitete ihm stets groRRe
Freude und ist bis heute eine seiner Leidenschaften.

Im Laufe der Jahre flhrte er neben zwélIf eigenen Hunden,
5 Weimaranern und 7 Hannoveranern, auch noch 2 Weima-
raner-Hindinnen von Dr. Klaus Thenner zu Prifungen, aber
ebenso Hunde der verschiedensten Hunderassen (1 Deutsch
Kurzhaar, 5 Kleine Minsterlander, 1 Deutsch Drahthaar,
1 Drahthaariger Magyar Vizsla, 1 Finnenbracke, 1 Dachsbracke,
1 Springerspaniel, 2 Bayrische Gebirgsschweilhunde und
2017 war er auch bei der Abrichtung eines Deutschen Wachtel-
hundes beteiligt). Mit ,Ida vom Echtsberg®, der Hiindin von
Dr. Klaus Thenner, absolvierte Leopold Spannagl die
Hubertus-Priifung bei Mag. Rudolf Broneder (Prasident OK-
DUV). Immer wieder unterstiitzte er junge Hundeflihrer und tut
dies nach wie vor.

Wie erwahnt, trat 1967 der erste Weimaraner in sein Leben,
der Kurzhaar-Ride ,Ajax vom Sauerbrindl“, mit dem er auch
1971 in Au am Kraging bei der VGP den 1a-Preis errang. Sein
Richter war damals Ofé. Georg Stiihlinger. Weitere Weima-
raner waren ,Alf vom Fuldatal® und ,Alf vom Echtsberg, beides
Kurzhaar-Ruden. Mit ,Alf vom Echtsberg® konnte er auch einige
schone Erfolge verzeichnen (1. Preise bei der Jubilaums-VGP
1984 in Krems-Grafenegg und bei der internationalen VGP in
Pisek-Lety (CSSR)). Mit ,Alf“ nahm er 1985 auch an der SSP in
EtmiRl teil. Danach folgten noch zwei Langhaar-Riiden, ,Blitz
vom Lussengraben und ,Hakon von der Preczeny-Klause®,
mit dem er 2006 die VGP in Kénigsbrunn gewann und damit
auch die letzte SchieRscheibe errang, die Emi Gérgl gemalt hat.
Da aber auch die Hannoveraner zu seinem Leben geharen, sollen
diese ebenfalls hier kurz erwahnt werden. Mit ihnen absolvier-
te er auch immer je eine Vorpriifung und eine Hauptpriifung.



Nach ,Aar vom Malerteich“ folgten ,Waldmann vom Johns-
bachtal®, ,Bergmann vom Ringkogel*, ,Eru vom Pulverstampf®,
,Elch von Landsee®, ,Elvis von der Brandschmiede® und seit
2015 ,Conrad von Annikas Alpengarten®. Auch mit den HS-
Riiden nahm er des Ofteren an internationalen Verbands-

prifungen teil. Die letzte internationale Teilnahme erfolgte mit
,EIvis von der Brandschmiede® bei der 33. ISHV-Suche in
Ungarn, die er mit einem |. und Il. Preis absolvierte.

Auf Grund der bisher abgerichteten Hunde konnte Leopold
Spannagl 2011 die 15. Stufe des Jagdhundefilhrerabzeichens
des OJGV erwerben.

Wie immer im Leben gab es aber auch Niederlagen. Dies kann
einem sogar mit VGP-Siegern passieren. So stlirzte er mit
,Hakon von der Preczeny-Klause* bei der SSP des OJGV in
Steinberg-Dérfl 50 m vor dem Ende ab, weil der Hund sich wei-
gerte, die Fahrte zu Ende zu arbeiten. Ebenfalls sind ihm zwei
wesensschwache Hunde untergekommen, mit solchen wiirde
er nicht mehr zu einer Prifung gehen.

Seit rund 40 Jahren fungiert Leopold Spannagl als Richter.
Dies fiihrte ihn auch des Ofteren ins Ausland, so zum Beispiel
1999 in die Luneburger Heide oder 2002 zur Friedrich Konrad
Memorial in die Slowakei. 2006 war er gemeinsam mit Anton
Gorgl und Winfried Seidl Richter bei der internationalen Pri-
fung flr Weimaraner-Vorstehhunde in Telc (Tschechien), der
Robert Jakoubek Memorial. Aber auch als Beobachter war er
hin und wieder international unterwegs, so zum Beispiel 1993
bei der Vorpriifung des Vereins Hirschmann in der Schorfheide.
Auch am Vereinsleben nahm Leopold Spannagl sehr regen
Anteil, so war er viele Jahre im Vorstand tatig, unter anderem
20 Jahre als Kassier unter der Obmannschaft von Anton Gorgl.
Im Jahr 2012 zog er sich aus dem Vorstand zurlick, aber als

Richter und Prifungsleiter blieb er dem Verein erhalten. Viele
Jahre war er auch Unterstitzer bei Anton Gorgls Hundeflhrer-
kursen in Wiesenreith. Mit diesem und dessen Frau Erni ver-
band Leopold Spannagl und seine Frau Elsa, die leider schon
2001 verstarb, eine lange Freundschaft.

Wir danken ihm fir seine langjahrige Téatigkeit und hoffen, dass
er uns und den Hunden noch lange erhalten bleibt.

Schliefen sollten wir mit einem Zitat von Leopold Spannagl,
das ohne Zweifel seine Richtigkeit hat: ,Ohne unsere vierbeini-
gen Kameraden sind wir nur halbe Menschen.*

Weimaranerheil!

PROTOKOLL

DER GENERALVERSAMMLUNG DES OWV
VOM 20. MAI 2017 IN VESTENTHAL:

1. BegriiBung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

+ BegriiBung aller Anwesenden durch die Obfrau Helene Gobel.
* Feststellung der Beschlussfahigkeit It. Statuten um 14.03 Uhr.
Es sind 16 Mitglieder anwesend.

2. Neumitglieder/Abstimmung — Aufnahme

+ Seit der GV 2015 gab es 52 Beitritte! Die Namen der Neumit-
glieder werden von der Obfrau verlesen. Die Neumitglieder
wurden per Abstimmung einstimmig aufgenommen.

3. Ausschliisse wegen fehlender Mitgliedsbeitrage
seit 2013

+ Der Kassier verliest die Namen der Personen, welche seit
2013 den Mitgliedsbeitrag nicht bezahlt haben. Nichtzahlen-
de ,Mitglieder” kosten den zahlenden Mitgliedern Geld (Kopf-
quote, Aussendungen, Jahresbericht etc.). Der Ausschluss
der verlesenen Personen wurde einstimmig beschlossen.
Antrag Uber Ausschluss aufgrund ungebihrlichen Verhal-
tens von Fr. DI Sonja Rauch Héphffner. Der Antrag wurde
einstimmig angenommen.

4. Totengedenken

Die Obfrau bittet um eine Schweigeminute fiir die verstor-
benen Mitglieder:
* Prewein Rudolf
* Kruglow Roman

5. Antrage an die Generalversammlung

Antrage des Vorstandes an die Generalversammlung:
+ Aufnahme von Thomas Weissensteiner in den OWV-Beirat.
Der Antrag wurde einstimmig angenommen.



6. Berichte
a) Obfrau und Geschaftsstelle:

Der Wasserlbungstag findet wieder am 15. August 2017
statt. Details dazu werden demnéchst auf der HP ausge-
schrieben.

OWV-Mitglieder Ruhm Angela und Wallner Christoph wur-
den als LRA-Anwarter bei anderen Vereinen eingegeben.

In letzter Zeit kam es vermehrt zu Kritiken mancher Hun-
deflihrer bei Priffungen. Eigene Fehler und Méngel werden
aus Enttauschung nicht akzeptiert. Teilweise folgten Unter-
stellungen tber Manipulationen. Diese Vorgehensweisen sind
nicht akzeptabel und der OWV distanziert sich ausdriicklich
von diesen Behauptungen.

Die OJGV-SchweiRsonderpriifung findet im Juli 2017 statt.
Es kdnnen jeweils ein WK und WL teilnehmen. Um Nennun-
gen wird gebeten — Details folgen.

b) Priifungsreferent

AP 2016: 46 Hunde gemeldet, 38 wurden durchgeprift — 17
davon mit Héchstpunkten.

Bei anderen Vereinen wurden 15 Weimaraner bei der AP ge-
pruft — durchaus mit guten Erfolgen.

FWP 2016: 35 Hunde gemeldet, 26 angetreten, 3 haben
nicht bestanden, 20 Hunde haben bei anderen Vereinen die
FWP geflhrt.

VGP 2016: 9 Hunde gemeldet, 6 bestanden, 9 bei anderen
Vereinen.

Wesenstest 2016: 12 Hunde waren gemeldet, 11 haben be-
standen. Der Wesenstest ist sehr wichtig fiir die Zucht und
wird gut angenommen.

Es wird gebeten, dass die Nennungen fiir die Prifungen zeit-
gerecht erfolgen, da es eine enorme Mehrarbeit verursacht,
wenn der Nennschluss nicht eingehalten wird. AbschlieRend
ein grofles Dankeschon an alle Mitwirkenden und Revier-
besitzer.

c) Zuchtwart

In der Zuchtperiode 2016 gab es 9 Wiirfe, davon 6 WK- und
3 WL-Wrfe, insgesamt ein Zuwachs von 66 Welpen. Das
heurige Zuchtjahr beginnt ebenfalls vielversprechend.

Die HD-Auswertung 2016 ergab fast nur positive Diagno-
sen. Die HD-Subvention seitens des OWV betrégt weiterhin
EUR 100,--.

Hinweise auf die Wichtigkeit der Qualitat im Sinne der Zucht.
Die Thematik betreffend Blut- und DNA-Einlagerung ist sehr
umfangreich und noch nicht ausgereift bzw. sehr komplex
bzgl. Sinn/Nutzen und Kosten. Das Thema wird weiterverfolgt.
Danke an alle Zuchter und Mitglieder fir die Disziplin und
das Erscheinen auf der GV!

d) Kassier

Lorenz Furnkranz verliest die Ausgaben und Einnahmen per
Ende 2016 und erklart Details dazu.
Einnahmen EUR 20.735,25, Ausgaben EUR 17.984,91

e) Kassenpriifer

Entlastung des Kassiers und des Vorstandes: Die Obfrau
ersucht die Kassenprtifer um ihren Bericht und bittet um Ent-
lastung des Kassiers und des Vorstandes. Die Entlastung
des Kassiers und des Vorstandes wurde einstimmig ange-
nommen.

7. Wahl der Kassenpriifer

Zur Abstimmung (iber die Neuwahl der Kassenpriifer fir
2017 werden vorgeschlagen: Tesar Franz, Steindl Judith und
Donnerbauer Dominik. Abstimmung: einstimmig angenommen.

8. Verleihung Jagdhundefiihrer-Abzeichen

1. Stufe: 4. Stufe:

- Weissensteiner Thomas - Herbert Schindele
- Gerald Mager!

- Andreas Tiller

- Klaus Schranz

- Johann Pferschinger Stufe 6:

Robert Kainrath
Andreas Angeler
Herbert Schindele

- Andreas Tiller

9. Alifélliges

Schriftfiihrer: Eine Ausschreibung zum geplanten Seminar
mit Uwe Heil liegt auf den Tischen aus. Bei Interesse bitte
beim Schriftflihrer anmelden.

Zuchtwart: Die Nachfragen an Welpen (bersteigen die Wurf-
zahlen. Im Sinne der Rasse wird gebeten, Welpen nur an
Jager abzugeben. Die Erfahrung zeigt, dass der Weimeraner
immer mehr zum ,Modehund“ wird und dies ausschlielich
von Nichtjagern in diese Richtung gelenkt wird. Jeder Zlichter
tragt eine groRe Verantwortung und es ist duBerst wichtig, mit
dem Zuchtwart zusammenzuarbeiten. Die Vorgaben seitens
des OWV sind unbedingt einzuhalten.

Obfrau: Es gibt immer wieder Priflinge, die nicht wissen,
was bei der Prifung verlangt wird, daher gibt es die Méglich-
keit, eine Priifungsordnung zu erwerben.

Es gibt keine Anliegen und Fragen seitens der anwesenden
Mitglieder.

Ende der GV um 15.05 Uhr.

(Stellungnahmefrist zu den Tagesordnungspunkten der GV bis
20 Tage nach Versand)



ANLAGENPRUFUNG/ZUCHTSCHAU VOM 21. UND
22. APRIL 2017 IN NEUDORF/STAATZ

ANLAGENPRUFUNG

Prifungsleiter:

MF Friedrich Nitsch

Prifungsleiter-Stv.: MF Helene Gobel

ZUCHSCHAU

FW-Richter: Phyllis Poduschka-Aigner
Jana Kocova
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32 H [Happy z Danci paseky WK3672 07.082016 | 4 | 4| 4| 4| 4| 4| 4108 4| 4| 4|60|168| a | i if | st||nrgr, 56cm, viewverspr.
HF: Lorenz Fiirnkranz
39 H |Bara vom Weingut Zull f
HE: Dominik Donnerbauer WL3513 01072016 | 4| 4| 4| 4| 4| 4| 4|108/ 4| 4| 4|60[168 a| jv | st||ror,655cm,sg
22 H |Erna Silver Eso y
HF: Leopold Deinhofer WK3671 26062016 | 4 | 4| 4| 4| 4| 4| 4108 4| 4|4a|60|168| g| I |sil|l|sqr,62cm, sg
36 H |Bine vom Hauerschliiss| WK3666 17.062016 | 4 | 4| 4| 4| 4| 4| 4[108) 4| 4|4 |60|168| a | jv |sil|drgr 58cm,sg
HF: Florian Glétzl
34 H |Bardo von der Edelrebe f
HE: Martin Wild WK3652 15.05.2016 4| 4|4|4a|4|a|108 4|4|4f60|168| a| jv | st|]|rgr,62cmgut
21 H | Caro vom Tschied!-Park WK3640 28042016 4| 4| 4| 4| 4| a|a|108/ 4|4|4|eo|168] a| ki | fr||rar,63cm, v1
HF: Johannes Peter Heinzl
33 R | Alf von Niederhausleiten f
HE: Markus Schiaffer WL3500 30032016 | 4 | 4| 4| 4| 4| 4| 4]|108 4| 4| 4|60[168 a| jv |stf]-
26 R |Aron von Niederhausleiten .
HE: Markus Steindl WL3502 30.032016 | 4 | 4| 4| 4| 4| 4|4af108 4|4|4a|60|168 a| jv |st]]|-
8 R |Baron vom Erlabach .
HE- Rolamd Ledorsr WK3633 25032016 | 4 | 4| 4| 4| 4| 4| 4|108 4| 4| 4|60[168| a | jv,kf, |spl||mgr, 68cm, sg
10 R |Branco vom Erlabach
HF: Christian Buchberger WK3635 25032016 | 4 | 4| 4| 4| 4| 4| 4108 4| 4|4a|60|168| a| ki |spl|]|rgr,68cm,sg
" H |Baroness vom Erlabach WK3636 25032016 4| 4| 4| 4| 4a|a|al108] 4|a|4a|eo|168 a| «if | fr|]|ror,6250m,sg
HF: Franz Weber
12 H |Birke vom Erlabach WK3637 25032016 | 4| 4| 4| a|4a|a|al108] a|a|aleo|168 a| ki |spl||drgr,62cm, sg
HF: Rosemarie Schachermayr
13 H |Bella vom Erlabach f
HE: Giinter Kaiser WK3638 25032016 | 4 | 4| 4| 4| 4| 4| 4108 4| 4| 4|60[168] a| jv |spl||dror,64cm,sg
27 R |Aaron vom Emslauf WL3525 18.02.2016 [ 4 | 4| 4| 4| 4| 4| 4 (108 4| 4| 4]|60|168| a| ki | st||mgr,68cm,v
HF: Andreas Schreyer
2 H | Asta vom Kirchfelderhof WK3624 22122015 4 | 4| 4| 4| 4| 4|4a|108)4|4]|4|60|168]am| v |si||nrgr,59cm, sg
HF: Armin Stiitz
24 H |Luna vom Keltenwall f
HE: Elisabeth Jeitler WK3685 23112015 4| 4| 4| 4| 4| 4| 4(108 4| 4| 4| 60| 168| a jv st | |drgr, 63cm, sg
41 H |Calesteen Temple Sanelle Silrrah CLP/VOD/9715/16 |06.022015 | 4 | 4 | 4 | 4| 4| 4| 4|108| 4| 4| 4 [60|168| a | ki |st]|-
HF: Lenka Trckova
7 R |Bandit vom Erlabach WK3632 25032016 | 4| 4| 4| 4| a|a|a|108] 4|a|3|56|164] a| jvkf |si||nrgr, 70cm, gut
HF: Georg Ezinger
14 H [Bia vom Erlabach p .
HF: Michael Skala WK3639 25032016 | 4 | 4| 4| 3| 4| 4| 3101 4| 4| 4|60|167| a jv sil [ [drgr, 65cm, sg
18 H |Amira of velvet highlands .
HE: Reinhold Werinos WK3646 29042016 | 4 | 3| 3| 4| 4| 4| 4100 4| 4| 4|60[160| a| ki |sil||mgr,60cm,sg
15 R |Bronco vom Weingut Zull B
HF: Wolfaang Eichhorn WL3509 01072016 | 4 | 4| 4| 4| 4| 4| 4|108 4| 3| 3|51[159| a | jv,If | st||rgr, 66cm,v
25 H |Amy vom Kirchfelderhof ;
HF: Michelle Grechenig WK3620 22122015 | 4| 4| 4| 3| 3| 4| 4|99| 4| 4| a|e60|159| a | jv.ki | fr||hrgr, 58cm, sg
9 R |Boomer vom Erlabach WK3634 25032016 | 4 | 4| 4|3 |3|a|3|o7|4a|a|aleo|157| a| v |[si|mgr 69cm,v1
HF: Thomas Fux
44 R |Artos von der Edelrebe :
HF: Christian Leyroutz WK3587 07.042015| 4 | 4| 4| 2| 3| 4|4|9a|4|4|a|e0|154| a| jvki|st||mgr,65cm,v
19 H |Arosa of velvet highlands
HE: Michaela Daxbeck WK3649 20042016 | 4 | 4| 4| 4| 4| 4| 4|108 3| 3| 3|45(153| a | ki, If |spl
17 R [Edward Silver Eso f
WK: 26.06.2016 | 4 4 4 2| 4|44 152 Kk | spl| |-
HF: Josef Hofferer 3686 6.06.2016 3 33 39 60| 152] a | jv, sp
3 R |Baron von Seggau .
HE: Chriotion o tterhofer WK3612 08122015 | 4 | 3| 4| 3| 3| 4[3|92|4|4|4a|60|152| a| jvkf |st||mgr 66cm,sg
38 R |Opus vom Bramgau WL3505 14022016 | 4 | 3| 3| 3| 4| 4|alos|a|3|3|s1|1a6] a| w |st|l|-
HF: Alois Graner
6 R |Baldur vom Erlabach .
HE: Richard Sehait WK3631 25032016 | 4| 2| 4| 2| 4| 4|2|8s| 4| 4|4|60[144| ha| v [spi||mgr, 68cm, v
2 H |Belinda-Tina vom Weingut Zull WL3510 01072016 | 3| 3| 3| 3|3|3|4|83|4|4|aleo|143] a| v |f]]-
HF: Alois Binder
23 H | Bibi vom Hauerschlilss| WK3663 17062016 | 4 | 4| 4| 4| 4| 4| 4108 2| 2| 2|30|138] a| kit | st||nrgr, 55cm, gut
HF: Johannes Bauer
30 H |Bella von Seggau
HF: Kiaus Nagelhofer WK3614 08122015 | 4 | 4| 4| 4| 4| 4| 4|108 2| 2| 2|30(138| a| ki |[st||nhrgr,62,5cm,sg
47 R |Aron vom Kirchfelderhof WK3619 22122015 4| 3| 4| 2|2|4|4|85|4|3|3|51|136] a| ki | fr|[mgr 65cm,v
HF: Thomas Hor
20 H |Aruba of velvet highlands
HE: Manfrod Daxtock WK3643 20042016 | 4| 2| 2| 4| 4| 3| 4|90|3|3|3|45(135 a| ki |fr|]|-
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31 H | Grey Hunter Grmadski Weimaraner |\, 7, 23002014 | 3| 4| 4| 2| 2| 4| 4a|8a|3|4|3|50|134| a| KfIf |sil]|drgr, 63,5cm, sg
HF: Deininger
35 H :';?H:f‘d‘i’t:",‘,""?'i?""'h°f WL3479 08.052015 | 3| 3| 3| 3| 3|4|1]|79|3|3]|3|a5[124] a| «kf | tr]|nrar,66cm, gut(sg)
40 H |Beli vom Hauerschliissl|
HE: Stofan Sehosd WK3667 17062016 | 4 | 4| 4| 4| 4| a|a|108 1] 1] 1]15|123| a| kit | fr||ror 57cm, sg
43 R |Ludwig vom Keltenwall WK3628 23112015 | 3| 3| 3| 4| 2| 3|4|8a|3|2|2|36|120] sb| Kk | st||mgr,69cm, dis.
HF: Michael Kremnitzer
5 R |Don vom Krebsbachtal
Pon o K bsbac WL3524 02102015 | 4| 2| a| 1| 1| a|a|71|a|2|2]|a2]113|un| 1 | st||sgr,68em, v1
37 R | Andy of velvet highlands N - al ]
HE: Bonodikt Glacer WK3642 29.042016 | 4 | 3| 4 4l1]e1|3|3|3|a5|106] a| v |si
42 R |Darius vom Falknerforst
s o e ovak WK3627 27112015 | 3| 1| 1| 3| 3| 3|4a|er|2|2| 2|30 97| ue| 1 | st||drar 68cm, gen.
28 H | Gergo of Yanina villa PK/29353/15 07052015 | 0| 4| 4| -|-|4a|4|a8|2]2]2|30| 78] a| ki |st||mg,70cm,v
HF: Miroslav Georgiev
1 R |Soma Fenomena Team PKR.VII-15988  |06.07.2016 olo|af2|12|4a|a|4leo| 72| a| stur |si]]-
HF: Jaroslaw Ploskonka
4 R |Dragasch of Yanina Villa PK/31971/16 12012016 | 4| 4| 4| 3|a|a|af103 [3]|3]|2|a1] al| jwk|st||mgr67cm v
HF: Denislav Gerogiev

BEI ANDEREN VEREINEN ZUR PRUFUNG GEFUHRT
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Welser JHPV_|H |[Allv of velvet highlands WK3645 29042016 | 4| 4| 4[4[ 4] 4] 4[108 4| 4| 4)|60[168] a If st
JK Tulin H [Caro vom Tschiedl-Park WK3640 28.04.2016 | 4| 4[| 4| 4| 4] 4] 4(108] 4| 4| 4[60]|168]| a iv sil
Bural. JHPV _[R |Grev Hunter Grmadski Weimaraner WK3574 23.09.2014 | 4| 4|1 4| 4| 4| 4)41108[ 4| 4| 4]60[168| a |iv. kf.If| sil
Welser JHPV |H |Akira vom Kirchelderhof WK3623 22122015 4|1 41 4| 4| 4|4)41108[ 4| 4] 3|56[164| a kf sil
JK Tulln H |Bessy vom Salzfleck WL3492 12.06.2015| 4| 4[4[ 3| 4| 4[3]101] 4| 4| 4[60[161]| a iv sil
JK Tulin R _[Darius vom Falknerforst WK3627 2711.2015| 41 4141 3[3|4)14]99[4)|4]|4]60[159] a If st
St. JHPV R _|Baron von der Edelrebe WK3653 15.052016( 4| 4| 4| 4| 4[4[ 4]|108] 3 [ 3| 3)45|153| a kf fr
JK Tulln R_[Aron von Niederhausleiten WL3502 30032016 | 4| 44| 4[4 4)41]108 3| 3| 3[45[(153| a iv st
Welser JHPV_|R_[Bruno von der Laaer Ebene WK3655 15.052016 | 4| 4|1 41 3[4 3] 4]101] 3| 3| 3 |45|146]|sen kf st
St. JHPV H [Benita von der Edelrebe WK3657 15.052016 [ 4 | 3| 4] 4[4[ 4] 41103] 3| 3| 2]|41|144|tem e fr
JK Tulin R [Ludwig vom Keltenwall WK3628 23112015 4 | 4| 4[4 4] 4| 3]106] 3| 2| 2[36]|142]|ung iv st
St. JHPV R _|Tores vom Reindl WK3684 02052016 2| 3| 4[0[0]|4)|3[53(4[4]|4]|60|113]| ra kf st

IJGHP R _[Brutus von der Seagau WK3610 08.12.2015| 4| 4 4|14 4] 4] 4](108 108| a kf

St. JHPV R _|Balu von der Edelrebe WK3651 15052016 | 2| 3[4 0| 0| 4[4[55[3]|3|2[41]96| a | ki lIf [st
St. JHPV R _|Tino vom Reindl WK3687 02052016 | 3| 3| 4| 1[1]|4]|1]/64[2[1]2]|25|/93]| ra sf | sil
Welser JHPV_|H |Bony von der Edelrebe WK3658 15.052016 [ 2| 2| 2| 1| 12| 3|47[ 2| 2] 2]|30| 77| zh kf st
IUGHP H | Ariel vom Sandtal WL3474 23122014121 2| 3[0]|0)4|4[47[2]2)1]26[ 73] as a st




FELD- UND WASSER-
PRUFUNG AM

01. OKTOBER 2017

IM RAUM FEUERSBRUNN

Prifungsleiter: MF Helene Gobel
Priifungsleiter-Stv.: Michael Ohlknecht

- - - = +i i i "
Gewinnerin der FWP 2017: Elisabeth Jeitler mit den Leistungrichtern
Hans Angster und Franz Summerauer
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213! |51515/8|8|5|5|cla] |E15|5|2]<| |2|2|512|2|a]s|5|2|2
=15 n 173 |lT [ [ = - 3 [ =] 5
SR HEE AR R R R EEEEE
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Z|lo|o|>S|<|f|Lff|f|T|T|C|f|Z|[o|o|lo|d|L|<|e |p|<|L|f|d|S|Oo|=|O0 |
| Luna vom Keltenwall WK3685 23112015 | 4| 4| 4| a|a|ala|a|a|a|alala|lalalalala|3|al23a|a]|alala|lala|alre]s0]1a
HF: Elisabeth Jeitler
Birke vom Erlabach WK3637 25032016 | 4 |4 | 4|4 |4 |a|a|alalal3]a|3|a|a|a|a]|a]|a|4a|230/4|4a|a|a|a]|a]a]|76]|306]|1b
HF: Rosemarie Schachermayr o
Bronco vom Weingut Zull WL3509 01072016 | 4 | 4| 4| 4| a|a|a|a|3|a|a|la|3|a|a|a|la|ala|s|2s0|a|la|s]a|a|alalr3ls031c
HF: Wolfgang Eichhorn
R';l';‘_’w'g""'"u"e"e".‘”a" WK3628 23112015 4| 4| 4| 4|4a|a|a|alalalala|a|alalala|3]|3]|2]22004|4a]|4a|a|3]|4|4|74|3031d
g|Branco vom Erlabach WK3635 25032016 | 4 |4 | 4| 4|4 |a|a|alalalalala|a|3|4a]|0]|a]|a]|a|219|4|3|a|a|3]|a]4]|70]289]1
HF: Christian Buchberger e €
Baron vom Erlabach
HE- Roland Ledorar WK3633 25032016 | 4 |4 |4 |a|a|alalalalalalalalals|alo|alalo|213|a|3|a]|a|a]|a|al|r2]|285]1f
Caro vom TschiedI-Park
H WK3640 28042016 | 4 | 4| a|a|a|a|la|lalalala|lalala|la|alals|al1|226/4a|2|a|la|a|al|al|es|294]2a

HF: Peter Heinzl
Gerak of Yanina Villa

HF: Yordan Bakoev

Ally of velvet highlands

PK/29356/15 07.052015| 4 ( 4| 4| 4| 4| 3|3|3|3|4|3|4|3|4|3|4[4|3[0[0(200(3(4(4(4|2(3(|4(|67(2672b

H WK3645 20042016 | 4| 4| a|a|alala|1|2|a|a|a|ala|alalala|lalal2e6|3|a|1|a|2]|4a]4]|60|2863a
HF: Gerhard Lehner

| Bine vom Hauerschliiss! WK3666 17062016 | 4 | 4| 4| a|a|a|alala|a|alal3|a|alala|lalalo|22s|1]|4a|3]|3]|4]3]|a|s9 28530
HF: Florian Glétzl

Aaron vom Emslauf WL3525 18022016 | 4 | 4| 4| a|a|la|alal1|a|3|a|3|a|ala|la|alals|222|2]|4a|a|3]|3]a]|3]|63]2853

HF: Andreas Schreyer

Gizda of Yanina Villa

HF: Nikolay Todorov
Belinda-Tina vom Weingut Zull

PK/29354/15 07052015 4| 4| 4| 44| 4| 4|1|3|3[4|4(4]|4|3|4|4(4|3[3[219/4(2|4(3]|3|4]|4]|63[282|3d

H| 4E: Alois Binder WL3510 01072016 | 4| 4| 4| 4| 4| ala|a|la|a|alalala|2|4a]|o0|a|a]|a|2184a|4a|a]|2|1]3]|4]62|2803e
g|Baldur vom Erlabach WK3631 25032016 | 4 |4 | 4| 4|4 |4 |1 4|23 4a|4a]|4a]|4a|3|4]|4]|3]|3|0|2044|4|4a|a|a|a]|a]|76|280|3f
HF: Richard Schall T
Amira of velvet highlands WK3646 29042016 | 4| 4| 4| 3| 3| a|la|1|ala|3|a|3|a|3|alo|a|alal200a|al2|3|3]|4]a]|es|3653g
HF: Reinhold Werinos
Bardo von der Edelrebe
H o WK3652 15052016 | 3| 4| 4| 2| 2| 4|4|4a|a|a|a|2|a|a|3]|a|4|a|a|lo|197|2]|4a|1|4a]|4|4]|4]|61]|2583n
HF: Martin Wild
Britta von Seggau .
HE: Karl Wallner WK3613 08122015 | 4 | 4| 4| 4| 4| a|2]a|2|4|4|a|1|4]|2|3|4|0|0|0f19|2|4]|4]|4|1]|2]|4]|60|2503i
Bella vom Erlabach .
Hl \F: Giinter Kaisar WK3638 25032016 | 4 |4 |4 |a|a|1|1|a|3|a|1|1|2|a]|2]|2|2|a|a|2|17a4]4|a]|a|3|4|a]|4]|73|2a7]3
Bella von Seggau WK3614 08122015 | 4 | 4| 4| 4| a|la|a|alala|a|alala|la|alals]|2]|0]|220 220{ 1a
HF: Klaus Nagelhofer
Akehla vom Peregrinihof
WL3479 08052015| 4 | 4| 4| 4| 4| a|3|a|3[3]|3|4|3|4|a|4a|4]|a|3]4]22 220 1b

HF: Judith Steindl

| Bonita vom Salzfleck WL3490 12062015 | 4 | 4| a|a|a|alal2|lal3|a|alalals|3|o]|3]|a]3]|210 210| 2a
HF: Hermann Schorn

Becka vom Salzfleck

HF: Hermann Buchberger

Aika vom Salzfleck

HF: Gerhard Fritz

WASSERRUFUNG
E

WL3491 12062015| 4 | 4| 4| 4| 4| 1[4 41| 4]|4|4]|4(4|3(4]|0]|2[4]0(199 199( 3a

WL3447 13052013 | 4| 3| 4 (2| 3| 4(3|4|4(4|2(4|[2|4(3|4|0|3]|2|0]173 173| 3b

WK3671

Erna Silver Eso
HF: Leopold Deinhofer
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BEI ANDEREN VEREINEN ZUR PRUFUNG GEFUHRT
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VOLLGEBRAUCHSPRUFUNG IM RAUM KLEINSCHONAU
UND FEUERSBRUNN AM 30. SEPTEMBER UND
01. OKTOBER 2017

Priifungsleiter: Of6. MF Leopold Spannagl
Prifunsleiter-Stv.: Lorenz Fiirnkranz
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owy  [\voven der Laaer Ebene R WK3521 20042013 | 4| 4| 4| a|a| 4 [a|a|a|4a|a|a]| a]| 176
HF: Thomas Weissensteiner
owy |Ares vom Erlabach R WK3577 21042015 | 4 | 4| 4| 4| 4| 4 [a|afalafala|a] 176
HF: Angela Ruhm
owy | Banio vom Knillbach R WK3630 12062014 | 4 | 3| a|ala| 4 |4|4a]|3]|4|4a]|4]| 4] 169

HF: Gerald Braun

M Jule von der Laaer Ebene
owv HE: Markus Watzenbéck H WK3569 24012015 |1 41 4] 4| 4| 4 4 414141444 4 176

= Jana von der Laaer Ebene
owv HF: Giinther Wolf H WK3566 240120151 4|1 3| 4| 3| 4 4 41414)14]14]|3]| 4 164

S| Bemnadette vom Tschied|-Park H WK3602 05062015 [ 4| 3| 3|3|4| 4 |a|afla|a|alal2]| 157
HF: Michael Juhitzer

Celesteen Temple Sanelle Sirrah

Qv HF: Lenka Trckova

H| CLP/NOD/9715/16 | 06.02.2015 | 4| 4| 4| 4| 4 4 414141444 4 176

N Hirs Il vom Falkentann
OowVv HF: Robert Kohl R WL3496 17012015 | 4| 2| 4| 2| 2 4 44134120 121

BEI ANDEREN VEREINEN ZUR PRUFUNG GEFUHRT

WJHPV | Aaron vom Herzogstift R WK3595 24052015 | 4 (4| 44| 4| 4 [4])4|4]|4]|4]4]| 4| 176
JHPVLinz |Jola von der Laaer Ebene H WK3567 25012015 | 4| 4| 4| 4| 4 4 414144144 4 176
StJHPV |Hirs Il vom Falkentann H WK3539 24012015 | 4|1 4| 4| 4| 4 4 41414414 4]| 4 176
StJHPV |Aras vom Herzogstift R WK3596 24052015 | 4| 4|4 4| 4 3 3414434 2 161
OKDUV |Aras vom Herzogstift R WK3596 24052015 4|1 4| 4| 4| 4 4 4141 4)14]4|4]| 4 176
SJHPV [Astor vom Sandtal R WL3473 23122014 | 4| 4| 3| 4| 4 2 41414414 4]| 4 169
JHPVLinz | Artos von der Edelrebe R WK3587 07.042015 | 4| 4| 4| 4| 4 4 414141414 (4] 4 176
KJPV [Artos von der Edelrebe R WK3587 07.042015 | 4|1 4| 4| 4| 4 4 44414144 - 164
WJHPV [Alexa vom Herzogstift H WK3600 24052015 | 4|1 33| 4| 4 4 41414414 4]| 4 168
OVfRV |Jola von der Laaer Ebene H WK3567 24012015 | 4 (4| 44| 4| 4 [4])4|4]| 4| 4] 4] 4| 176
JK Tulln |Bira vom TschiedI-Park H WK3603 05.062015 | 4| 4| 4| 4| 4 4 41414414 4]| 4 176
StJHPV [Hirs Il vom Falkentann R WL3497 18012015 [ 4 | 3| 4| 4| 4| 4 | 4| 4| 4| 4|4)4]| 4| 159
OVfRV | Astor vom Sandtal R WL3473 23122014 | 4|1 3| 4| 3| 4 4 4141 4(4]13|4]| 4 159
JK Tulln [Jan von der Laaer Ebene R WK3562 24012015 4|1 44| 4| 4 4 3|14(4|4)3[4] 0| 157
KJPV |Amely von der Sattnitz H WL3462 05.052014 | 4| 4| 4| 3| 4 4 4141414130 - 148
WJHPV [Cairo vom Graberberg R WK3557 08.122014 | 4| 3| 4| 3| 4 4 33144230 140
WJHPV [Amber vom Herzogstift H WK3599 24052015 3| 3| 3| 2| 2 4 4(3(4(4]12|0] 0 116
JK Tulln |Bernadette vom TschiedI-Park H WK3602 05.062015( 4| 2| 4| 4| 4 4 44141413 -0 143

12



(1a),

Die ersten Drei der VGP 2017: Thomas Weissensteiner
Angela Ruhm (1b) und Gerald Braun (1c)

VGP-Teilnehmer 2017
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BRINGTREUEPRUFUNG AM 21. OKT. 2017 IN KLEIN-

SCHONAU/ZWETTL

Priifungsleiter: Of6. MF Leopold Spannagl
Prufungsleiter-Stv.: MF Helene Gobel

Hundename OHzB Hundefiihrer

Caro vom TschiedI-Park H WK 3640 Johannes Peter Heinzl
Kandra vom Keltenwall H WK 3529 Michaela Daxbeck

Ivo von der Laaer Ebene R WK 3521 Thomas Weissensteiner
Astor vom Sandtal R WL 3473 Fabian Kreuzeder

bestanden
bestanden
bestanden
bestanden

SCHWEISSERGANZUNGSPRUFUNG AM 21. OKT. 2017

IN KLEINSCHONAU/ZWETTL

Priifungsleiter: Ofo. MF Leopold Spannagl
Prufungsleiter-Stv.: MF Helene Gobel

Hundename OHzB Hundefiihrer
Boomer vom Erlabach R WK 3634 Thomas Fux
Bronco vom Weingut Zull R WL 3509 Wolfgang Eichhorn
Arosa of velvet highlands H WK 3649 Michaela Daxbeck
Aruba of velvet highlands H WK 3643 Manfred Daxbeck
Caro vom Tschied|-Park H WK 3640 Johannes Peter Heinzl
Erna Silver Eso H WK 3671 Leopold Deinhofer
Aaron vom Emslauf R WL 3525 Andreas Schreyer
Aika vom Salzfleck H WL 3447 Gerhard Fritz
Akehla vom Peregrinihof H WL 3479 Judith Steindl

Bine vom Hauerschliissl H WK 3666 Florian Glétzl

WESENSTEST 2017
ERGEBNISSE FRUHJAHR 2017 IN NEUDORF BEI STAATZ:

Hundename OHzB Hundefiihrer
Asko vom Erlabach R WK 3579 Rudolf Wessely
Don vom Krebsbachtal R WL 3524 Jochen Schmidt
Argos vom Restental R WK 3545 Michael Hofer
Grmadski Weimaraner Grey Hunter H WK 3574 Johanna Deininger
Akehla vom Peregrinihof H WL 3479 Judith Steindl
Artos von der Edelrebe R WK 3587 Christian Leyroutz

ERGEBNISSE FRUHJAHR 2017 IN KLEINSCHONAU:

Hundename OHzB Hundefiihrer
Gesa Hunsweimaraner H WK 3574 Tanja Gratzl
Amely von der Sattnitz H WL 3462 Andreas Tiller
Astor vom Sandtal R WL 3473 Fabian Kreuzeder
H WK 3558 Georg Schned|
Jana von der Laaer Ebene H WK 3566 Ginther Wolf
ERGENBNISSE HERBST 2017 IN MAILBERG:
Hundename OHzB Hundefiihrer
Grmadski Weimaraner Grey Hunter H WK 3574 Johanna Deininger
Branka ot Yaninna Villa H WK 3543 Gerald Magerl
Banjo vom Kniillbach R WK 3630 Gerald Braun
Ares vom Erlabach R WK 3577 Angela Ruhm
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Wurfdatum
21.04.2015
02.10.2015
13.04.2014
23.09.2014
08.05.2015
07.04.2015

Wurfdatum
06.05.2013
05.05.2014
23.12.2014
08.12.2014

24.01.2015

Wurfdatum
23.09.2014
15.03.2014
12.06.2014
21.04.2015

bestanden
bestanden
bestanden
bestanden
bestanden
bestanden
bestanden
bestanden
bestanden
bestanden

WG1/WF1
WG1/WF1
WG2/WF1
WGO0/-

WG1/WF1
WG2/WF1

WG2/WF1
WG2/WF1
WG1/WF1
WG1/WF1

WGTWF1

WG1/WF1
WG1/WF1
WG1/WF 1
WG1/WF1


Österreichischer
Kommentar zu Text
Bilde ich es mir ein oder ist zwischen diesen beiden Hunden ein größerer Abstand wie zwischen den anderen?

Österreichischer
Kommentar zu Text
Alles eng zusammenschreiben bitte, also: 
WG1/WF1

Damit alles das gleiche Format hat. 


WURFE 2017

WEIMARANER-KURZHAAR

WK vom Erlabach
Rosemarie Schachermayr
LEISTUNGSZUCHT

gew. am 10.04.2017 (5 Ruden/5 Hindinnen)
Vater: Ivo von der Laaer Ebene, OHZB/WK 3521

HD-A, Fw: sg, v, hrgr, 70 cm, WG/WF1, AP 145, FWP 308/Ib,
VGP 396/lla, Btr

Mutter: Maira vom Eulengrund, OHZB/W 3496, VDH/ZBW
317112

HD-A2, Fw: sg/sg=sg, V1, 65 cm, rgr, CACA, BOB, OCS
2014, Res.CACIT, WG1/WF1, AP 168, J 77, H 191, FP 228/,
FP 212/1, VGP 404/, VGP 397/lla, VGP 399/1, VGP 390/lla,
VGP 402/Ib, OJPS, Btr, SSP 38/llla, JE, LN, spl./sil.

Wasen 4, 4300 St. Valentin

OHZB/WK 3690 Charly OHZB/WK 3695 Chili
OHZB/WK 3691 Chester OHZB/WK 3696 Chipsy
OHZB/WK 3692 Cliff OHZB/WK 3697 Cilly
OHZB/WK 3693 Conan OHZB/WK 3698 Cleo
OHZB/WK 3694 Cyro OHZB/WK 3699 Cora

WK von der Laaer Ebene

MF Friedrich Nitsch
LEISTUNGSZUCHT

gew. am 19.04.2017 (3 Riiden/3 Hiindinnen)
Vater: Heros von der Laaer Ebene, OHZB/WK 3452

HD-B1, Fw: v, sgr, WG2/WF1, AP 163, FWP 279 lla, VGP
389/1

Mutter: Aileen vom Kupferstein, OHZB/WK 3431

HD-A, Fw: sg, v, rgr, 62 cm, WG1/WF1, AP 168, FP 228/lla,
FWP 268/1lid, VGP 388/lg, VGP 406/Ib, SEP, sil.

2135 Kottingneusied! 38

OHZB/WK 3700 Kastor OHZB/WK 3703 Kosta
OHZB/WK 3701 Kuno OHZB/WK 3704 Kira
OHZB/WK 3702 Kevin OHZB/WK 3705 Katy
WK vom Wulkaboden

MF Johann Dobrovits Untere Hauptstrale 24
LEISTUNGSZUCHT 7041 Wulkaprodersdorf
gew. am 24.5.2017 (4 Riiden/2 Hiindinnen)

Vater: Argos vom Habichtswald, OHZB/WK 3530 VDH/
ZBW 326/13

HD-A, Fw: v, mgr, 68,5 cm, WG1/WF1, AP 168, FWP 297/lla,
FWP 255/111, VGP 364/1If, VGP 340/1If, Btr

Mutter: Hella vom Diirnbucher-Forst, OHZB/WK 3508
VDH/ZBW 509/12

HD-A2, Fw: v, mgr, 67 cm, AP 163, FWP 273/lic, VGP 352/Ild
OHZB/WK 3706 Amigo OHZB/WK 3710 April
OHZB/WK 3707 Apollo OHZB/WK 3711 Artemis
OHZB/WK 3708 Aron

OHZB/WK 3709 Atilla

WK von der Edelrebe

Josef Edelsbrunner Hof 87, 8355 Tieschen

LEISTUNGSZUCHT
gew. am 31.5.2017 (3 Ruden/3 Hiindinnen)
Vater: Tinus von der Schelmelach, VDH/ZBW 210/13

HD-A1, Fw: sg/sg=sg, sgr, 68 cm, WG1/WF1, J 60, H 188,
FWP 309/1a, VGP 378/1Ib, sil.

Mutter: Amira von der Bickermiihle, OHZB/W 3391

HD-A, Fw: v, sgr, 65 cm, WG1/WF1, AP 142, WP 69/I, VGP
341/1Ih,

OHZB/WK 3712 Casar OHZB/WK 3715 Cilli
OHZB/WK 3713 Chrisu OHZB/WK 3716 Conny
OHZB/WK 3714 Carlos OHZB/WK 3717 Cora
WEIMARANER-LANGHAAR

WL von der Edelwiese

Hermann Klement Kurhof 6 , 3485 Kamp
gew. am 11.6.2017 (4 Ruden/3 Hiindinnen)
Vater: Brax zur Wellenbecke, VDH/ZBW 94/11

HD-A2, Fw: viv=v, rgr, 68 cm, WG1/WF1, J 62, J 72, H 177
Mutter: Flora von der Lirchenwiese, OHZB/WL 3392

HD-B, Fw: sg, 63 cm, WG1/WF1, AP 163, FWP 283/le, VGP
366/1ld, VGP 372/1ld, SEP, sil.

OHZB/WL 3526 Baron Leo OHZB/WL 3530 Belize
OHZB/WL 3527 Basco OHZB/WL 3531 Bella
OHZB/WL 3528 Bero OHZB/WL 3532 Bina
OHZB/WL 3529 Bongo



ZUCHTBEDINGUNGEN U ——

| or dee Dackak:
Jede Deckabsicht muss mit dem Zuchtwart abgesprochen 1.6 Wochen vor Deckabekin it der Zuchtwart u kontakeren
werden. Der Zuchtwart erteilt dann, nach Priifung und Riick- e ot T T
sprache mit dem Zuchtausschuss, eine schriftliche Deck- pekansEngeben.
genehmigung. Voraussetzungen zur Genehmigung sind die ' b Dol
. 3. Db Dl [t i Dwiginal itbelbar nach dem Dechalt per Post an
Bestimmungen der Zuchtordnung (Homepage). Zur Unter- Fr. Spamnagh u Obermitein.
stiitzung der Ziichter hat der Zuchtausschuss eine ,Checkliste e Fststeung sy TsHighel durch sien TRt dem oyt mien
fiir Ziichter ausgearbeitet. Diese dient als Leitfaden und soll | S—— |
q q q 5, D Warf [Dibam wnd Angahl deer Wislpen) i empehend dem Juchiwant po mekden,

eine Hilfestellung sein: B, Dt Ctragurgeformulae i, bis spbtestens 3 Wochen nsch deem W, isarlich susgefUat
Die Checkliste fiir Ziichter ist auch auf der Homepage unter o
Downloads verflgbar. e e g 1 Cighbssretan s belage et

- die Qriginal-Ahrentafel der Hindin

- gine Kopit der Ahnestatel dey Deskriden (Vorder- und Rickseite)

- i Original-TuchhikdEtenharts.

- Koplen der HO-Befunde dev [Hemtiers

- 1 55k, (hpkiskasireifen

7, D Warfabnahme durch des OV eriolgt ab der vebben Woche rach Termin:
werginbaning, Die implantierien Chips minaen mE dien Daten sl dem [intragungs-
formular pbeveinstimmen| ACHTUING: Sollien Diffy au den bereits
Daten auftreten, verrdgert dies den [rial dev Ahaantafiein|

B. Mk der Weoslabnahme erfolfl de Tuiendung Ser Ahtsritaleln durch en 0KV finkl.
Vergebhiung)

9. Masrh Abgale der Welpen Bt dad Werlsbgabe Formblatt unsulpelonden und wwermighoh
an Fr. Spareag] m Gbermirelin.

CBle  notwesdigen  Formulie  legen  Ben  oder  nd s umiener  Homepage
| W wrimgrangreeen b unAer Downloads u finden. Wi enuchen ausdriciiich  die
| angefitrten Puskie sowe die Zuchtordneng ekt singubalen, Bei Nihbeishalten werden

| nusderhche Gebihin verfebnel.
Feldgase 3 Rudmasns 137
241 Hadnbsarg an der Donau FF10 Iwetnl
RONTGENBEFUNDE 2017
Wurfdatum  HD Ubergangswirbel
Cora Vom Graberberg 08.12.2014 HDA Kein Hinweis auf Ubergangswirbel Typ Il oder Ill
Akhela vom Peregrinihof 08.05.2015 HDA2 Kein Hinweis auf Ubergangswirbel Typ Il oder Ill
Bira vom Tschied|-Park 05.06.2015  HD A2 Asymmetrischer Ubergangswirbel Typ |
Arthus vom Erlabach 21.042015 HDA Vorgelegte Rontgenbilder konnten nicht befundet werden
Branco vom Erlabach 25.03.2016  HD A2 Kein Hinweis auf Ubergangswirbel Typ Il oder Ill
Boomer vom Erlabach 25.03.2016 HDA Kein Hinweis auf Ubergangswirbel Typ 1,1l oder Ill
Bella vom Erlabach 25.03.2016 HDA Kein Hinweis auf Ubergangswirbel Typ Il oder Ill
Baron vom Erlabach 25032016 HDA Kein Hinweis auf Ubergangswirbel Typ 1,1l oder Ill
Birke vom Erlabach 25.03.2016 HDA2 Kein Hinweis auf Ubergangswirbel Typ 1,1l oder Ill
Baldur vom Erlabach 25.03.2016 HDA Kein Hinweis auf Ubergangswirbel Typ I,Il oder Ill
Bia vom Erlabach 25.03.2016 HDA2 Kein Hinweis auf Ubergangswirbel Typ 1,1l oder Il
Britta von Seggau 08.12.2015 HDA2 Kein Hinweis auf Ubergangswirbel Typ 1,1l oder Ill
Daphne vom Krebsbachtal 02.10.2015 HDA Kein Hinweis auf Ubergangswirbel Typ Il oder Ill
Argos vom Restental 13.04.2014  HDA2 Kein Hinweis auf Ubergangswirbel Typ 1,1l oder Ill
Jana von der Laaer Ebene 24012016 HDB Kein Hinweis auf Ubergangswirbel Typ 1,1l oder Ill
Aaron vom Emslauf 18.02.2016  HD A1 Kein Hinweis auf Ubergangswirbel Typ Il oder Ill
Hanna Il vom Falkentann 17.01.2015 HDC Kein Hinweis auf Ubergangswirbel Typ Il oder Ill
Prima z Velenovskeho Boru 02122015 HDA Kein Hinweis auf Ubergangswirbel Typ 1,1l oder Ill
Bernadette vom Tschied|-Park 05.06.2015 HDA2 Ubergangswirbel Typ |
Caro vom Tschied|-Park 28.04.2016  HD A2 Kein Hinweis auf Ubergangswirbel Typ 1,l oder Ill
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EINZELEINTRAGUNGEN 2017

ZB.Nr. Name des Hundes Eigentiimer/in
OHZB/WK 3682 H Prima z Velenovskeho boru Robert Broswimmer
OHZB/WK 3683 H Frieda Imke von Life Ball Ing. Helmut Hoflinger
OHZB/WK 3684 R Tores vom Reind| Christian Bernsteiner
OHZB/WK 3585 H Luna vom Keltenwall Elisabeth Jeitler
OHZB/WK 3686 R Edward Silver Eso Josef Hofferer
OHZB/WK 3587 R Tino vom Reindl Esad Selimovic
OHZB/WK 3588 H Telsa vom Reind| Christina Hagen
OHZB/WK 3589R R Wendelin Philipp Sporer
OHZB/WK 3718 H Rosalia‘s Favola Hot Evita Evelin Kranz
OHZB/WL 3523 R A'Galvin z Tomesova Dvora Hansgeorg Schuster
OHZB/WL 3524 R Don vom Krebsbachtal Jochen Schmidt
OHZB/WL 3525 R Aaron vom Emslauf Andreas Schreyer
OHZB/WL 3533 R Gero vom Hasselholz Christian Hofer
OHZB/WL 3534 R Rauhreif von Mecklenburg Johanna Gall

7

TERMINVORSCHAU DES TSCHECHISCHEN
WEIMARANER-KLUBS FUR 2018

Kontakt
Martin Ko€i mart.koci@seznam.cz

Termin Veranstaltung

+ 03. Marz: Mitgliederversammlung in Skrdlovice
* 06. Mai: Anlagenprifung in Viykan Milan Kazda m.kazda@centrum.cz
* 12. Mai: Ausstellung in ToCnik Jana Némeckova nemeckovib@seznam.cz
« 02. September:  Klubausstellung in Brno-Zebétin ~ Jana Némeckova nemeckovié@seznam.cz
+ 15. September:  Herbstprifung (CACT) in MZany Milan Kazda m.kazda@centrum.cz

+ 06.-07. Oktober: VGP in Cihan4 Milan Kazda m.kazda@centrum.cz

Weitere Informationen unter www.weimaraner-club.cz
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OWV-FRUHJAHRSVERANSTALTUNGEN UND
GENERALVERSAMMLUNG 2018

ZUCHTSCHAU

Die Zuchtschau findet am
Samstag, 21. April 2018 in Neudorf bei Staatz statt.

Zusammenkunft:

10:00 Uhr am FuBballplatz in

2135 Neudorf bei Staatz

Nennschluss: 31. Marz 2018

Nennungen: Sind bis zum Nennschluss mittels Nennfor-
mular und Kopie des Einzahlungsbeleges unter der E-Mail:
geschaeftsstelle@weimaranerverein.at oder per Post an:
Michael Ohlknecht, Bahnstr. 38, 2125 Neubau, gut leserlich
(Blockschrift) zu Ubermitteln.

Nenngeld = Reugeld: € 30 fir Mitglieder

(ftir Nichtmitglieder zuséatzlich € 30)

WESENSTEST

Der Wesenstest findet am
Samstag, 21. April 2018 in Neudorf bei Staatz statt.

Zusammenkunft:

10:00 Uhr am FuRballplatz in

2135 Neudorf bei Staatz

Nennschluss: 31.Mérz 2018

Nennungen: Sind bis zum Nennschluss mittels Nennfor-
mular und Kopie des Einzahlungsbeleges unter der E-Mail:
geschaeftsstelle@weimaranerverein.at oder per Post an:
Michael Ohlknecht, Bahnstr. 38, 2125 Neubau, gut leserlich
(Blockschrift) zu Ubermitteln.

Nenngeld = Reugeld: € 40 fiir Mitglieder

(fur Nichtmitglieder zusatzl. € 40)

Zulassung: Ausschlieflich Hunde der Rasse Weimaraner. Das
Mindestalter der Hunde betragt 18 Monate!

ANLAGENPRUFUNG
AUSSCHREIBUNG gem. § 8 Priifungsordnung fiir
Vorstehhunde d. OJGV

Die Anlagenpriifung findet am

Sonntag, 22. April 2018

im Raum Neudorf bei Staatz statt.
Zusammenkunft im Standquartier: 7:00 Uhr
Gasthof zur Millerstube, Fam. Kastner

2135 Neudorf bei Staatz 274

Priifungsleiter: Lorenz Furnkranz
Priifungsleiter-Stv.: Michael Ohlknecht
Nennschluss: 31.Méarz 2018
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Nennungen: Sind bis zum Nennschluss mittels Nennfor-
mular und Kopie des Einzahlungsbeleges unter der E-Mail:
geschaeftsstelle@weimaranerverein.at oder per Post an:
Michael Ohlknecht, Bahnstr. 38, 2125 Neubau, gut leserlich
(Blockschrift) zu Ubermitteln.

Nenngeld = Reugeld: € 40 fir Mitglieder (fiir Nichtmitglieder
zusatzlich € 40)

Zulassung: Hunde der Rasse Weimaraner mit OHZB-
Eintragung bzw. FCI-Papieren.

Die Ahnentafel und ein giltiger Impfpass (Chipnummer, und
bestehender Impfschutz) sind der Prifungsleitung vor der Pri-
fung vorzuweisen. Kranke oder krankheitsverdachtige Hunde
kénnen an der Priifung nicht teilnehmen. Hitzige Hiindinnen
sind dem Prifungsleiter im Vorfeld bekanntzugeben. Jeder
Hundeflihrer hat eine Flinte und geniigend Schrotpatronen
mitzubringen. Zu spéat eingelangte Nennungen werden nicht
mehr bericksichtigt. Fir eventuell angerichtete Schaden bei
der Priifung haftet der Hundeflhrer. Geprift wird nach der giil-
tigen Priifungsordnung des OJGV fiir Vorstehhunde. Jagdliche
Kleidung ist erwlinscht.

Die entsprechenden Nennformulare sind auf
www.weimaranerverein.at unter ,,Downloads” zu
finden.

Das jeweilige Nenngeld ist auf folgendes Konto
zu Uberweisen:

Osterreichischer Weimaranerverein

IBAN: AT 94 3241 3000 0012 4560

BIC:  RLNWATWWLAA, Raiffeisenbank Laa/Thaya




EINLADUNG ZUR GENERALVERSAMMLUNG
GENERALVERSAMMLUNG

Die Generalversammlung findet am

Samstag, 21. April 2018 in Neudorf bei Staatz statt.

Beginn: ca. 14.00 Uhr (nach Zuchtschau und WT)
Gasthof zur Miillerstube

Tagesordnung:

1.) BegruBung

) Totengedenken

3.) Aufnahme von Neumitgliedern
4.) Bericht des Obmanns

5.) Bericht des Schriftfilhrers

6.) Bericht des Zuchtwartes

7.) Bericht des Kassiers

8.) Bericht der Rechnungsprifer

9.) Entlastung des Kassiers u. des Vorstandes
10.) Wahl der Rechnungspriifer

11.) Antrage an die Generalversammlung
12.) Ehrungen

13.) Neuwahlen

14.) Allfalliges

Antrage an die Generalversammlung missen spatestens
14 Tage vor der Generalversammlung bei der Geschéftsstelle
eingelangt sein.

Michael Ohlknecht e.h.
Schriftfiihrer und Geschaftsstelle

Lorenz Fiirnkranz e.h.
Obmann

OWV-FELDUBUNGSTAG
AM 12. 08. 2018 IN
MAILBERG

Die Teilnahme ist fir alle Hundeflihrer mdglich, die in diesem
Jahr ihren Weimaraner zur FWP oder VGP fiihren wollen.
Jagdkarte, Flinte, genligend Schrotpatronen und einwandfrei-
es Schleppwild sind mitzubringen.

Zusammenkunft: 8:00 Uhr auf Furnis Ranch, 2024 Mailberg,
Parz. Nr. 3570

Fur die Reviere und Revierflihrer werden pro Teilnehmer (je
nach Teilnehmeranzahl) Kosten von ca. € 10,— bis € 15,— ent-
stehen. Der Betrag ist am Ubungstag zu bezahlen. Nach der
Feldarbeit ist noch ein gemiitliches Beisammensein auf Fiir-
nis Ranch geplant. Bitte auch fir diese Teilnahme anmelden.
Das Anmeldeformular finden Sie auf unserer Homepage unter
Downloads.

Bitte bis spatestens 15.Juli 2018 per Mail an Lorenz Fiirnkranz
obmann@weimaranerverein.at anmelden.

OWV-WASSERUBUNGSTAG
AM 15.08.2018 IN KLEIN-
SCHONAU

Die Teilnahme fiir alle Hundefihrer ist maglich, die in diesem
Jahr inren Weimaraner auf einer FWP oder VGP flihren wollen.
Jagdkarte, Flinte, genlgend Stahlschrotpatronen und ein-
wandfreies (kaltes) Ubungswild fiir die Bringfacher sind mit-
zubringen.

Zusammenkunft: 8:00 Uhr, Gasthaus Bohm, 3533 Kleinscho-
nau (bei Zwettl) 20

Der Kostenersatz pro Teilnehmer betragt ca. € 15,—, welcher
vor Ort zu bezahlen ist. Nach der Wasserarbeit ist noch ein ge-
mitliches Beisammensein im Gasthaus Béhm geplant. Bitte
auch fir diese Teilnahme anmelden. Das Anmeldeformular fin-
den Sie auf unserer Homepage unter Downloads.

Bitte bis spatestens 15.Juli 2018 per Mail an Thomas Weissen-
steiner kassier@weimaranerverein.at anmelden.
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INTERNATIONALE MAJOR-HERBER HZP IN BAYERN

Der OWV gratuliert zum Erfolg von Rosemarie Schachermayr im Heimatland des Weimaraners.

Ein kurzer Bericht dazu von Rosemarie:

Da ich mir aus meinem zweiten Wurf eine Hiindin behielt
und ich bereits die Mutterhiindin auch in Deutschland zur
Priifung vorstellte, beschloss ich, auch Birke vom Erla-
bach in Bayern zur internationalen Major-Herber HZP zu
melden, denn diese ist immer etwas Besonderes.

Wir wurden wie immer vom bayrischen Weimaranerverein
sehr herzlich aufgenommen. Das Priifungswetter war top,
die Richter fair, die Hunde sehr gut durchgearbeitet und
auch der Wildbestand ausreichend. Alleine das machte
den Tag schon perfekt. Noch mehr freute uns aber, dass
wir auch heuer wieder den Suchensieg mit 189 Punkten
nach Osterreich holen konnten.

Ho Riid‘ Ho, Rosemarie Schachermayr

WEIMARANER-TREFFEN ZUR NACHWUCHS-
FORDERUNG

Maira, stolze Mutter an der Spitze mit 8 Nachkommen — Athena, Alana, Aiko,
Arthus, Asko und Ares vom A-Wurf, Birke (B-Wurf) und Chipsy (C-Wurf)

Wie schon so oft in den letzten 2 Jahren trafen sich die Hunde-
fuhrer des A-Wurfes der Erlabachs am 24. Juli zum Training in
St. Valentin. Am Foto sitzt Maira an der Spitze des Turms und
blickt erhaben auf inre Nachkommen.

Sie ist selbst Osterreichischer Jagdhundepriifungssieger und
ihre Welpen sind auf dem besten Wege, ihre Mutter und die
Zichterin Rosemarie Schachermayr stolz zu machen. Von
ganz Osterreich kamen die tiichtigen Hundefiihrer angereist.
Marco, dessen Arthus Priifungssieger bei der FWP wurde, fuhr
extra aus Liechtenstein nach St. Valentin zu den Erlabachs.
Am Vormittag wurde fleiRig fiir die VGP trainiert und nach den
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Fotoaufnahmen, bei denen sich die Hunde ebenso gut anstell-
ten wie beim Uben, ging es zum gemiitiichen Teil mit selbst
erlegtem Wild und daraus gefertigten Wiirsten. Natrlich durfte
der Spal und die Geselligkeit im Anschluss nicht fehlen.

Manfred Knapp

BERICHT UNSERER
BULGARISCHEN WEIMA-
RANER-FREUNDE

Ein Jahr voller Arbeit, Pein, Erfolg und Aufregung um unsere
geliebten Weimaraner ist vorbei. Das Uben fiir die Prifungen
in wildreichen Revieren, wo es viele Hasen und Fasane gab,
war ein bestandiger Teil unseres Lebens.

Wir bedanken uns bei Herrn Gottfried Doneus fiir die Mog-
lichkeit, in seinen Revieren die Hunde zu trainieren. Dort
machten sie sich mit dem Hasen als Jagdobjekt bekannt, der in
Bulgarien vom Ausssterben bedroht ist. Man jagt Hasen seit 15
Jahren wegen der niedrigen Population in unserem Land nicht
mehr. Deshalb versuchen die einheimischen Jagdvereine, die-
se in Gefangenschaft zu ziichten, sie an verschiedenen Or-
ten anzusiedeln und damit die Hasenpopulation insgesamt zu
starken. Der Grund fiir das Aussterben der Hasen ist komplex.



Nikolay Todorov mit seinen Weimaranern

Dazu fiihren der immer intensivere und umfangreichere Ein-
satz hochwirksamer Breitband-Herbizide und -Insektizide, die
intensive Landwirtschaft insgesamt und das Ansteigen der
Schakalpopulation. Der Schakal ist vor 25 Jahren in Bulgarien
aus der Tlrkei eingewandert. Er ist ein interessantes Jagd- und
Raubtier, sehr adaptiv, mit einer sich schnell entwickelnden
Population. Im Moment bewohnen die Schakale ganz Ungarn,
Tschechien, die Slowakei und Slowenien. Einzelne Exem-
plare kann man auch in Osterreich sehen. Liebe Freunde,
macht bitte nicht den gleichen Fehler wie wir — lasst die Scha-
kale die Reviere nicht einnehmen!

Letztes Jahr war die Anlagenpriifung des OWV ausgezeichnet
organisiert — mit professionellen, prazisen, strengen und ge-
rechten Richtern. Nicht alle Teilnehmer hatten Gllick, aber die
Leistungsbewertungen entsprachen den Eigenschaften und
dem Niveau der Hunde.

Es ist uns als Bulgaren eine Ehre an den Veranstaltungen des
OWV teilzunehmen und Vereinsmitglieder zu sein. Das gibt
uns die Maglichkeit, uns mit den anderen Mitgliedern zu unter-
halten und aus deren Erfahrung zu schdpfen. Dadurch sind wir
ein Teil des schonen Weimaraner-Geistes, der bei den Prifun-
gen und Zuchtschauen vorherrscht.

Wir sind nun 9 Jahre Mitglieder des OWV. Damals gab es in
Bulgarien nur 11 Hunde. In der bulgarischen Zuchtordnung
sind normalerweise die Anlagenpriifungen nicht obligatorisch.
Dank der Hilfe des OWV entwickeln wir die Weimaraner-Popu-
lation in die richtige Richtung.

Alle unsere Zuchthunde bestanden erfolgreich die Anlagenpri-
fungen in Osterreich — einige von ihnen wurden fiir das bulga-
rische Fernsehen gefilmt. So wurden unsere beliebten Hunde
sehr populdr und wir iberzeugten viele bulgarische Jager, dass
der Weimaraner seinen Platz in den bulgarischen Revieren
haben sollte. Momentan gibt es ungefahr 150 Mitglieder beim
bulgarischen Weimaranerverein, die ihre Hunde jagdlich fihren.
Herr Broswimmer gab uns vor einigen Jahren folgenden Rat:
,Reist um die Welt und sucht nach dem groBartigen Jagd-

weimaraner-Gen!” Das Endergebnis heute I&sst sich sehen:
Unsere Population hat die Gene der besten ésterreichischen,
deutschen, polnischen, tschechischen, amerikanischen, aus-
tralischen und franzdsischen Weimaraner und macht Eindruck
in den Jagd-Revieren und im Schau-Ring. Wir haben sogar
einen ,Schonheitsmeister* aus Amerika mit Priifungen bei der
NAVHDA (North American Versatile Hunting Dog Association).
Liebe Freunde, ein Dankeschdn, dass es euch gibt und ihr so-
wohl in der Gegenwart als auch in der Zukunft treu zum Wei-
maraner steht!

Nikolay Todorov

Fir den prazisen
Schuss
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MAN DARF NIE AUFGEBEN

BERICHT UNSERES DIESJAHRIGEN VGP-SIEGERS

Sehr geehrte Mitglieder, liebe Weimaraner-Freunde!

Als leidenschaftlicher Hundefiihrer bestritt ich mit meinem
treuen Jagdkameraden Ivo von der Laaer Ebene insge-
samt drei Vollgebrauchspriifungen unseres Weimaraner-
vereines.

Wie kam es dazu? Gerade bei Hundepriifungen spielen
viele verschiedene Faktoren eine Rolle, so zum Beispiel
die Tagesverfassung des Hundes, Nervositét des Fiihrers,
Wetterlage, Geldndegegebenheiten usw.

Somit kann es sein, dass sich bei solchen Priifungen die
Redewendung ,,Sieg und Niederlage liegen eng beieinan-
der” bewahrheitet. So erging es auch mir.

Nachdem wir bei unserer ersten VGP im Jahre 2015 an der
Fuchsschleppe scheiterten und dadurch diese Priifung
leider nicht positiv abschlieBen konnten, war ich als Hun-
defiihrer etwas enttduscht.

Kurz nach dieser Niederlage machte mir mein geschétzter
Freund Leopold Spannagl allerdings wieder Mut mit den
Worten ,Niederfallen ist keine Schande, liegenbleiben
schon und iiberzeugte mich mit diesen und anderen auf-
munternden Argumenten, erneut eine VGP zu fiihren.

Bei der VGP 2016 konnte ich mit Ivo gute Leistungen er-
reichen und mit einem 2a-Preis als Priifungssieger hervor-
gehen.

Da mich dieses
Ergebnis sehr
positiv stimmte,
beschloss ich
2017 zu einer
weiteren VGP
anzutreten. Als wir bei der Siegerehrung mit einem 1a-Preis
und 407 Punkten als Priifungssieger genannt wurden,
konnte ich es kaum fassen.

Zwei Vollgebrauchspriifungen als Sieger abzuschlieBen,
erfiillte mich mit Stolz und iibertraf all meine Erwartungen,
da bei einer VGP das Bestehen fiir mich im Vordergrund
stand.

Zusitzlich freute ich mich dariiber, mit Ivo bei der Bring-
treuepriifung im Oktober 2017 erfolgreich bestanden zu
haben.

Ich méchte mich auf diesem Weg herzlichst bei meinen
»Lehrmeistern“ LR MF Leopold Spannagl und LR MF Fritz
Nitsch bedanken.

Ho Riid* Ho, werte Weimaraner-Freunde
LR-A Thomas Weissensteiner

FRUHSTERZIEHUNG, DIE WICHTIGSTE PHASE EINES
JAGDHUNDES IN DER AUSBILDUNG

VON STEFAN FUSS

Hat man sich nach vielen Gedanken, nach Abwagungen und
Uberlegungen endlich fiir die richtige Rasse und den richtigen
Ziichter entschieden, dann geht es an die Auswahl des fiir uns
und unsere Verhaltnisse passenden Welpen.

Diese Entscheidung ist ein kolossal wichtiger Schritt, der die
Weichen fir die n&chsten ca.15 Jahre im Zusammenleben mit
unserem zukiinftigen Jagdhelfer stellt.

Ich empfehle deshalb aufs Eindringlichste, den Rat des Ziich-
ters einzuholen und diesen auch zu beachten.

Der Ziichter kennt den gesamten Wurf, kann eine genaue
Einschatzung uber das Wesen und den Charakter der einzel-
nen Welpen treffen und somit sehr viel besser beurteilen und
entscheiden, welcher Welpe zu unserem ,Anforderungsprofil*
passt.

Auch wenn man sich noch so viel Miihe gibt und bei den Be-
suchen der Welpen in der Zuchtstatte ,tonnenweise* Wild,
Schweil} und dergleichen dabei hat, auch wenn man versucht,
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mit patentierten ,Welpentests” herauszufiltern, welcher der

vermeintlich beste Welpe ist, so bleiben die gezeigten Reak-

tionen nichts anderes als kurze Momentaufnahmen, die nicht

wirklich eine klare Aussage uber den Welpen treffen konnen.

Der Welpenkéaufer bekommt bei seinen Besuchen immer nur ei-

nen Ausschnitt, quasi ein Mosaiksteinchen zu sehen, aber das

ganze Mosaik sieht letztlich in der Gesamtheit nur der Zlichter.

Dieser Ausschnitt kann je nach Situation und Tagesform des

einzelnen Welpen ein ganz anderes Bild widerspiegeln, als es

gewohnlich der Fall ist.

Deshalb ist man gerade als Neuling immer gut beraten, dem

Ziichter von Beginn an genau zu erklaren

- was man sucht,

- was genau das Aufgabengebiet des Hundes sein wird,

- wie man den Hund halten mochte,

- welche Erfahrung man bei der Ausbildung von Jagdge-
brauchshunden hat.



Diese Informationen helfen dem Ziichter, den passenden Wel-
pen fiir uns und unsere Familie zu finden.

Auch wenn die Entscheidung nicht bei den Familienmitglie-
dern oder gar bei den Kindern liegen sollte bzw. auf keinen Fall
liegen darf, so muss man diese doch in den Kauf einbinden,
da unsere Jagdhunde die grofite Zeit ihres Lebens selbst bei
bester Auslastung in erste Linie Familienhunde sind.

Dieser Weg ist der einzig richtige, der Zlchter sieht seinen
Wurf und die Welpen Uber einen Zeitraum von acht Wochen
aufwachsen und groR werden.

Er hat einen genauen Uberblick, welcher der Welpen sich eher
zurlickhaltend zeigt und welcher eher dominant agiert.

Der Zichter hat bei einigen ,Arbeiten“ mit den Welpen schon
getestet, welcher der Welpen z.B. zur Konfliktlésung eher den
Kopf und welcher eher die Z&hne einsetzt.

Er macht sich vom Tag des Werfens ein Bild tber die Cha-
raktereigenschaften, den Willen und die Nase jedes einzelnen
Hundes und fiigt alle diese kleinen Steinchen zu einem grofien
Mosaik zusammen. Dieses, gepaart mit der Erfahrung, gibt
dem Ziichter die Méglichkeit, den Welpenk&ufer adéquat zu
beraten und fiir uns einen Top-Welpen auszusuchen.

Bei mir hat Uber die Zeit von fast 15 Jahren und 21 Wiirfen
noch kein einziger Welpenkaufer einen Hund ausgesucht: Ich
habe sie generell den Kaufern zugeteilt, habe dabei — mit le-
diglich vereinzelten Ausnahmen — immer auch Recht behalten
und allerbeste Erfahrungen gemacht.

Die erste Kernfrage, die wir uns in unserem Anforderungsprofil
fir den neuen Jagdhelfer stellen sollten, ist, ob es ein Rude
oder eine Hiindin werden soll.

Diese Entscheidung ist eine reine Geschmackssache. Sie
ist eventuell davon abhéngig, ob es schon andere Hunde im
Haus gibt, ob man vielleicht um der Rasse willen spater ein-
mal zuchten mochte oder ob man versucht, einen Deckriiden
aufzubauen.

Beide Geschlechter sind gleich leistungsstark, analog dazu
gibt es auch bei der Ausbildung und dem Fihren der Hunde in
der Jagdpraxis wenig bis keine Unterschiede zwischen Rude
und Hundin.

Wenn wir den Welpen vom Ziichter abgeholt haben, befindet
der Kleine sich in der sogenannten Sozialisierungsphase, die
in der Entwicklung des Junghundes ideale Bedingungen fiir die
Frlihsterziehung bietet.

Mit der Abholung unseres neuen Jagdgefahrten beginnt der
erste Tag unserer gemeinsamen Ausbildung. Alles, was wir
von nun an mit dem Welpen tun und erleben, wird sich dieser
merken und verinnerlichen.

Hat nun der Zlchter unseres Vertrauens seinen Job ordent-
lich gemacht, so erhalten wir mit acht bis zehn Wochen einen
quicklebendigen, gut auf Menschen, Wild und diverse Umwelt-
reize gepragten Welpen.

Der oder die Kleine ist es gewohnt, kurze Strecken in einer

Transportkiste im Auto zu fahren und kennt bereits die Leine,
das Halsband und erste Grundkommandos.

Der Ziichter hat daflir gesorgt, dass wir im tibertragenen Sinne
ein weiles und knitterfreies Blatt Papier in die Hand bekom-
men: Nun ist es an uns, dieses Blatt zu fiillen!

Ein altes Sprichwort sagt nicht umsonst: ,Jeder hat den Hund,
den er verdient.“ Um dies zu komplettieren, sollte es heifien:
,Jeder hat den Hund, den er SICH SELBST verdient.”

In den ersten ein bis zwei Tagen wird der Welpe je nach Cha-
rakter eventuell noch mit der Trennung von seiner Mutter und
den Wurfgeschwistern zu tun haben: Dies ist fir uns die groRRe
Chance, seine Zuneigung zu gewinnen! Indem wir ihm Sicher-
heit und Riickhalt geben, beginnt der Welpe Vertrauen und
Bindung zu uns aufzubauen.

In den ersten Wochen lernt er besonders leicht und die Lern-
erfolge sind besonders tiefgreifend. Es gibt kaum Zeiten, in
denen wir unsere Erfolge so deutlich sehen und spliren wie in
den ersten zehn Wochen unserer gemeinsamen Ausbildung.
Diese Erfolge pragen sich tief bei unserem Hund ein und er
wird immer wieder auf diese ersten Erfahrungen in ahnlichen
Situationen zuriickgreifen, deshalb ist die erste Zeit die ent-
schiedenste und entscheidenste Phase der Friihsterziehung.
Es ist wichtig, dass der Welpe in dieser Zeit mit moglichst vie-
len Dingen und Aufgabenstellungen, die sein spaterer Beruf
mit sich bringt, ,konfrontiert" wird.

Er lernt mit uns gemeinsam im Sinne der Ko-Konstruktion,
Herausforderungen anzugehen und diese zu bestehen.
Neben der Objektpragung auf die spatere Jagdbeute, die beim
Zlchter schon begonnen wurde, ist es unsere wichtigste Auf-
gabe, flr Bindung zu unserem Welpen zu sorgen.

Ohne Bindung keine Bildung

Diese Aussage verdeutlicht, wie wichtig es ist, dass sich ein
Welpe mit seinem Flihrer sicher und gebunden fiihlt.

Nur so ist es fir den Welpen tberhaupt maglich, in einem posi-
tiven Lernumfeld effektiv und erfolgreich zu lernen.

Das bedeutet im Klartext, dass wir von Beginn an sehr viel Zeit
mit dem Welpen verbringen mussen. Das bezieht sich nicht
unbedingt nur auf die Quantitét, sondern ebenso auf die Qua-
litat der Zeit, die wir gemeinsam verbringen. Im Vordergrund
steht immer wieder das intensive Spiel mit dem Welpen. Im
gemeinsamen Spiel festigt sich das Bindungsgeflige zwischen
unserem Hund und seinem ,Herrchen® enorm und es entsteht
nach und nach eine tragfahige Beziehung zwischen dem Hund
und uns.

Im gemeinsamen Spiel gelingt es uns, erste Kommandos wie
z.B. das Kommando ,AUS®, ,Hier* oder den Namen des Wel-
pen und die Pfeife zu etablieren.

Im Spiel, und dabei ist es vollig egal, ob es sich um ,Zerr-
und Reilspiele” oder ,Apportierspiele handelt, legen wir den
Grundstein fiir unsere spatere Beziehung mit dem Hund, hier
wird die Basis fiir unsere Stellung zueinander geschaffen.
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Nichts in den Augen des Hundes schafft mehr Bindung als das
gemeinsame ,Beute machen®, welches wir in diversen Spielen
nachstellen und nachahmen.

Der Hund lernt unter unserer Anleitung ,Gewinnen, aber auch
,Verlieren®, er lernt ,Erobern®, aber auch ,Abgeben®.

In dieser Phase ist es sehr wichtig, dass der noch junge Welpe
das Vertrauen zu seinem Rudelfiihrer nicht verliert.

Natirlich muss man ihm trotzdem im Spiel ab und an klar
machen, wie die Positionen in der Mensch-Hund-Beziehung
verteilt sind. Das darf und das muss sogar zeitweilig mit deutli-
chem Nachdruck geschehen. Dabei muss es immer und unter
allen Umstanden fair und fiir den Welpen einschatzbar bleiben.
Der junge Hund kennt Malregelungen bereits durch seine
Mutter und Geschwister, von daher macht ihm das wenig aus.
Er verliert sein Vertrauen in uns nicht, solange er die Situation
einschatzen kann.

Die folgenden Wochen ...

Ich bin ein groBer Freund davon, Hunde mdglichst friih an ihre
spateren Aufgaben heranzufiihren.

Der Welpe bringt mit acht bis zehn Wochen alles mit, was ein
Jagdhund bendtigt. Insbesondere seine Nase funktioniert ta-
dellos, sein Wille, etwas zu lernen und die Welt zu erkunden,
ist nie groler als in dieser wundervollen Zeit. Wir miissen uns
einzig und alleine davor hiiten, den Welpen kérperlich sowie
geistig zu Uberfordern.

Frihforderung hin und Friihsterziehung her: Es ist und bleibt
ein Hundekind, das gelenkt und gefiihrt werden will und auch
klare Grenzen bendtigt. Deshalb entscheiden wir, wann es Zeit
ist aufzuhoren, nicht der Welpe oder seine Kondition.

Der Kleine muss von Anfang an lernen, dass Bemiihung und
Anstrengung zum Ziel fiihrt. Daraus ergibt sich, dass er immer
und immer wieder ,gewinnen* muss. Das ,Gewinnen® fordert
sein Selbstbewusstsein und macht ihn mental stark fir die
spateren Aufgaben im Jagdbetrieb. Von der mentalen Starke,
die der Welpe in dieser Phase erworben hat, zehrt er sein Le-
ben lang bzw. davon hangt mit Einschrankungen seine spatere
Leistungsfahigkeit in groBem Mafe ab.

Unsere Aufgabe als Ausbilder besteht darin, die Aufgaben-
stellung und das Umfeld so zu gestalten, dass der Welpe auch
,gewinnen®kann und nicht an seinen Aufgaben scheitert oder —
schlimmer noch — die Lust an der Arbeit verliert, sondern dass
er an ihnen wachst.

Ein Beispiel: Wenn wir erste Futterschleppen legen, so miis-
sen diese auf einer schonen, kurz gemahten Wiese hergestellt
werden, das Wetter angenehm und die Lénge der Schleppe
nicht Ubertrieben sein, die Ablenkungen fiir den Welpen wer-
den also moglichst gering gehalten. So kreiert man Erfolge, so
ist Training effektiv und systematisch aufgebaut.

Wer seine ersten Schleppen und Féhrten durch eine frische
Suhle oder in einer Brombeerdickung legt, muss sich nicht

24

wundern, wenn der Welpe sehr schnell den Spal® an der ge-
stellten Aufgabe bzw. dieser Arbeit verliert.

Solche Aufgabenstellungen haben zur Folge, dass dem Wel-
pen in den nachsten Ubungen sowohl die Motivation als auch
der Wille fehlt. Die Aufgabenstellung hat in diesem Fall nicht
dem Entwicklungs- und Leistungsstand des Welpen entspro-
chen. Einige Wochen spater ware eine solche Fahrte vermut-
lich kein Problem mehr.

Daraus wird klar, wie wichtig die Qualitat und vor allem die Pla-
nung unseres Trainings mit dem Welpen ist. Diese Planungen
entscheiden letztlich (iber Erfolg oder Misserfolg in einer ganz
entscheidenden Phase des Hundelebens.

Von Beginn an konditioniere ich alle meine Hunde auf die Pfeife,
den Clicker und die wichtigsten Arbeitsutensilien, die sie im
Laufe ihrer Ausbildung und in der Praxis benétigten.

Die ersten Wochen sind die Zeit, in der wir dem Welpen sehr
viele verschiedene Reize anbieten. Neben dem Kontakt mit
vielen Wildarten und ersten Schleppen beginne ich mit der Ar-
beit an der Reizangel. Der Einsatz der Reizangel ist je nach
Rasse und Hund sehr verschieden.

Beim Vorstehhund fordere ich mit ihr die Vorstehanlage und
das Durchstehen bzw. fihre das Kommando ,steh und ruuuh-
hhig“ an ihr ein.

Beim Teckel, der Bracke, dem Terrier oder dem Wachtelhund
fordere ich z.B. den Hetz- und Greiferwillen.

Auch beim Einsatz der Reizangel ist es wichtig, den Hund, der
noch nicht ausgewachsen ist, nicht zu Gberfordern! Auch hier
ist weniger mehr!

Die Reizangel wird uns durch die gesamte Ausbildung und
auch noch danach begleiten. Sie ist ein sehr niitzliches Hilfs-
mittel, welches, richtig eingesetzt, wertvolle Dienste leistet.
Eine der wichtigsten Aufgaben in dieser Zeit, wenn nicht die
wichtigste Aufgabe Uberhaupt fir den spateren Gebrauchs-
hund, ist die Konditionierung des Welpen auf Futter als Beloh-
nung. Ich arbeite sehr gerne tber Futter, da sich dieser Trieb
sehr gut steuern I&sst und die Hunde selten dazu neigen, zu
,uberdrehen®. Der Einsatz von Futter als Belohnung hat sich
Uber Jahre bewéhrt und ist fiir die Ausbildung von Jagdge-
brauchshunden der effektivste Weg des Belohnens.

In diesem Zusammenhang konditioniere ich die Welpen be-
reits auf das Placeboard. Mit dem Placeboard schaffe ich fiir
den Welpen ein positives und in der Grofle klar umrissenes
Lernumfeld, welches sich durch die Hohe als ,Markerplatz*
eindeutig abhebt.

Ich nutze dieses Instrument sehr vielfaltig. Neben dem Grund-
gehorsam (Sitz, Platz, ...) erarbeite ich auf dem Placeboard
bereits beim Welpen eine Konditionierung auf bestimmte Ge-
riche, wie z.B. Schweil}, Schnitthaar und Knochensplitter etc.
Das Riechhirn des Welpen nimmt im Vergleich zu dem des
Menschen einen relativ groen Teil seines Hirnvolumens ein
und arbeitet bereits im Welpenalter absolut sicher und sehr



prazise. Auch der kleine Hund kann dementsprechend schon
den Duft bzw. das Duftgemisch selektiv wahrnehmen, diese
Witterungsformationen im Gedéchtnis speichern und spéater
diese Informationen wieder erkennen und zuordnen.

Durch diese friihe Konditionierung auf einen Mischgeruch, z.B.
Schweils, Waldboden und Schnitthaar, wird sich der Vierbei-
ner bei der spateren Ausbildung im Wald auf getretenen oder
gespritzten Schweilfahrten erinnern und das Ganze in einen
Kontext setzen.

Diese friihe Konditionierung auf Mischgeriiche, herausgeldst
aus der eigentlichen Schweilarbeit, erleichtert die Einarbei-
tung auf der Schweilfahrte gerade in der Ausbildung und Prii-
fungsvorbereitung enorm.

Wenn es um die Frilhsterziehung eines Welpen geht, so ist es
an uns, dem Hund durch gezielte Ubungen und Férderung be-
greiflich zu machen, was seine spatere Aufgabe ist. Der Welpe
muss lernen, was wir von ihm erwarten. Deshalb missen wir
das ganze Potential an Fahigkeiten des Welpen fordern, festi-
gen und zur richtigen Zeit in die richtigen Bahnen lenken.

Das Fundament fir den Arbeitseifer, den Willen und das
Durchhaltevermégen, z.B. eine Fahrte von Anfang bis zum
Ende auszuarbeiten, die Hasenspur voranzubringen etc., wird
bereits beim ganz jungen Hund gelegt und spater durch ge-
Zielte Ubungen immer mehr gefestigt.

Ich ,arbeite“ meine Welpen jeden Tag, und das mehrmals tag-
lich (5-6 mal) in kleinen Einheiten. Dadurch sorge ich dafir,
dass die ,Azubis” stets mit einem Hochstmaf an Motivation an
die ihnen gestellten Aufgaben herangehen.

Viele kleinere und kurze Einheiten erweisen sich als bedeu-
tend effizienter und effektiver als eine oder zwei groRe Einhei-
ten pro Tag. Pro Einheit kalkuliere ich zu Beginn ca. 3-6 Mi-
nuten intensives Training. Diese Zeit reicht voll und ganz aus.
Wenn der Welpe alter wird und seine Konzentrationsfahigkeit
und Aufmerksamkeitsspanne sich erhoht, dann verlangere ich
behutsam die L&nge der Einheiten.

Neben der Abwechslung in den einzelnen Aufgaben und Trai-
ningsbereichen sorge ich immer dafir, dass die Motivation und
Trieblage des Welpen hoch ist. Dadurch, dass der Welpe iiber
Futter aufgebaut wird, erreiche ich dies sehr einfach, indem ich
eine Mahlzeit wéhrend der Arbeit an den Welpen verfittere.
Dabei begreift der Welpe sehr schnell, dass es in seinem Le-
ben nichts umsonst gibt und dass er fiir gute Leistungen auch
gut belohnt wird. Die meisten Mahlzeiten erhalt der Hund wah-
rend des Trainings!

Wenn der Welpe ,angekommen® ist, sich also unsere Bindung
gefestigt hat, arbeite ich die Hunde auf meinen Individualge-
ruch und meine Flhrerfahrte ein. Ich nutze hierbei zum einen
den Meutetrieb des Hundes und lasse mich von ihm bei vielen
Gelegenheiten im Revier suchen.

Zum anderen trete ich dem Welpen oder auch dem Junghund
immer wieder kurze Futterfahrten. Alle diese Schleppen, Fahr-
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ten oder Futterfahrten arbeite ich ausschlieflich am Schweil-
riemen und der Schweihalsung. Am Ende gibt es immer die
Futterschlissel mit etwas Besonderem darin als Belohnung.
Hier setze ich stets eine flir den Hund sehr hochwertige Beloh-
nung ein, die es sonst nicht gibt.

Jeden Tag bekommt der Welpe viel Zeit sich frei laufend im
Revier zu entfalten, um moglichst viele Eindrlicke von seinem
spateren Arbeitsplatz zu gewinnen.

Bei den Reviergangen geht es kreuz und quer durch den
Einstand: So lernt der Hund Wald und Wild kennen!

Das Gelande wird mit zunehmendem Alter des Welpen immer
schwieriger, bis wir auch Brombeere und birstendichte Bereiche
mit einbeziehen und diese gekonnt meistern. Bei den Revier-
gangen lassen wir die ersten Schrotschiisse fiir unseren Wel-
pen abgeben. Ich vermeide es zu Beginn tunlichst, selbst zu
schieRen, sondern bitte einen Jagdfreund, dieses fiir mich aus
gréRerer Entfernung zu tun.

Mir ist es sehr wichtig, genau auf meinen Hund zu achten, um
eventuelle Reaktionen friihzeitig zu erkennen und gegebenen-
falls gegenzusteuern. Es ist sehr wichtig, bei der Gewdhnung
an den Schussknall sehr behutsam vorzugehen: Die meisten
Hunde werden nicht schussscheu oder schussempfindlich ge-
boren, sondern durch unachtsame Ausbildung dazu gemacht.
Wenn der Hund auf die ersten Schiisse nicht reagiert, so ver-
kleinere ich den Abstand zwischen Hund und Schiitzen.

25



Wenn auch der zweite Versuch erfolgreich war, dann belasse
ich es dabei. Am nachsten Tag wechsle ich das Gelande und
lasse erneut einen Helfer mehrere Schrotschiisse aus unter-
schiedlichen Entfernungen abgeben. Ich belege den Schuss-
knall gerne mit Beute. Hier setze ich auch sehr gerne die Reiz-
angel ein. Das bedeutet in dem Moment, in dem der Schuss
fallt, bekommt der Hund die Méglichkeit, die Beute an der
Reizangel zu greifen. Bei dieser Ubung kommt es auf gutes
Timing und eine gute Absprache mit dem Helfer an.

Man muss nicht in Angst verfallen, der Hund wiirde tber diese
Art des Aufbaus schusshitzig. Die Verknlpfung von Schuss
und Beute erleichtert es dem Welpen, das fiir ihn im ersten
Moment noch ,unheimliche* Gerausch positiv zu verknUpfen.
Ich frage mich immer wieder, warum wir es dem Welpen nicht
so angenehm wie mdglich gestalten sollen?

Je nach Rasse und Jahreszeit bringe ich meine Welpen oder
meine Ausbildungshunde ans Wasser. Das Wasser ist fiir den
vielseitigen Vollgebrauchshund eines seiner wichtigsten Beta-
tigungsfelder. Deshalb liegt unser ganzes Augenmerk auf einer
sauberen Gewdhnung an das Wasser und einer maglichst po-
sitiven Belegung des nassen Elements.

Zu Beginn nutze ich die Reizangel oder gehe selbst mit dem
Welpen hinein und zeige ihm, dass Wasser etwas Schones ist.
Durch die bereits vorhandene Bindung wird er mir nur zu gerne
folgen. Am Anfang der Ausbildung vermeide ich jegliche Form
von Druck auf den Welpen am Wasser. Dies wirde sich nur
negativ auf die weitere Ausbildung des Hundes auswirken.
Geduld und viele Ubungen machen auch aus einem Welpen,
der sich nicht gerade wasserfreudig zeigt, in der Regel einen
brauchbaren Hund am Wasser.

Fahrplan 8. Woche - 20. Woche

- Aufbau der Bindung zum Fihrer und Eingewdhnung in das
neue Heim

- Objektpragung mit allem Wild, das der Hund spater arbeiten
soll

- spielen, spielen, spielen

- erste Schleppen, Stehzeit und Lange angepasst an die
Leistungsfahigkeit

- Konditionierung auf Clicker und Pfeife

- Gewdhnung an Leine und Halsung

- Gewdhnung an den Schussknall

- Einflihren des Placeboards

- Reviergange ohne Leine

- je nach Jahreszeit Gewdhnung an Wasser

- Erhéhung der Stehzeit bei den Schleppen

- Einflihrung der getretenen Fahrte

- Arbeiten der Filhrer-Riickspur

An die ersten Wochen der Friihsterziehung schliel3en sich viele

weitere spannende und schéne Wochen der Ausbildung an.

Immer wenn wir von dir erzahlen,
fallen Sonnenstrahlen in unsere
Seelen.
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Wir umarmen dich und behalten
deine Freundschaft fiir immer in
guter Erinnerung.

In tiefer Trauer geben wir bekannt,
dass unser Mitglied

RUDOLF WESSELY

von uns gegangen ist. Wir verlieren einen guten
Freund und begeisterten Hundefiihrer.

Wir werden ihn als sympathischen, geselligen,
engagierten, liebenswerten Freund in guter Erinnerung
behalten und sind dankbar fir die schone gemeinsame
Zeit.

Unser Mitgefilhl und unsere Gedanken gelten
seiner Frau Katharina sowie den beiden Kindern
Rudolf und Aurelia.



The Ingredients for Success.

www.almi.at

K3 folgen Sie uns auf: facebook.com/almiaustria

NEU IN DER ALMI GRUPPE!
Seit 2017 ist ein wichtiger Bestandteil von Almi!

entwickelt, produziert und vertreibt hochwertige
Nahrungserganzungsmittel fir den Sport- und Vitalbereich.
Produkte kdnnen auch online bestellt werden!

QUALITAT & KNOW HOW

Bereits bei der Auswahl verwendeter Rohstoffe beginnen strenge

Qualitatsrichtlinien, Billigrohstoffe finden hier garantiert keine

Verwendung! Diese und viele weitere Qualitatsmerkmale machen
zu der am strengsten kontrollierten Sport-

nahrung am Markt.

. - Uber 50 Produkte sind
n Folgen Sie uns auf: facebook.com/naturalpower im Online-Shop verfiigbar!
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